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Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mit der Jedermann-Inszenierung auf der Waldbühne hinter dem Parkdeck der Spielbank hat
Bad Wiessee ein kulturelles Highlight bekommen. Mit großer Begeisterung wurde dieses
angenommen, womit einer jährlichen Wiederholung nichts im Wege steht. 
Ein anderes Thema, welches mit der Spielbank verknüpft ist, ist weniger erfreulich. Die Aus-
setzung der Auszahlung der Spielbankabgaben an unsere Nachbarn, bei der es um viel Geld
geht. Hierzu möchte ich die Gelegenheit ergreifen und ein paar Dinge klarstellen.
Die alte Vereinbarung von 1977 wurde getroffen, nachdem eine Baukostenbeteiligung der Nachbargemeinden für die
1969 am See eröffnete Spielbank verrechnet war. Diese Vereinbarung war befristet bis zu einer möglichen Erweite-
rung der bestehenden Spielbank bzw. dem Bau einer neuen Spielbank. Eine finanzielle Beteiligung beim Bau der jet-
zigen Spielbank einzufordern, wurde im Jahr 2005 versäumt. Die Baukosten von 28 Millionen Euro zuzüglich der
Kosten für den Grundstückskauf von 4,5 Millionen Euro wurden ausschließlich von der Gemeinde Bad Wiessee
getragen. Die Erkundigung des Finanzamtes München, ob trotz Nichtbeteiligung an den Baukosten die Vereinbarung
von 1977 noch gelte, führte schließlich dazu, dass das Versäumnis offenkundig wurde und die Gemeinde Bad Wies-
see sich gezwungen sah, dieses Geld einzufordern.
Das Argument, dass die Spielbank schließlich der Gemeinde Bad Wiessee gehöre, auch wenn sich die anderen
Gemeinden am Bau beteiligen würden, kann ich nur entgegenbringen, dass es auch unsere Gemeinde ist, die das
wirtschaftliche Risiko trägt. Dass es dieses Risiko gar nicht gäbe, da dieses durch die Mieteinnahmen gedeckt sei,
ist nicht richtig. Denn 75 Prozent der Miete wird mit einem zinslosen Darlehen, welches uns die Lotterieverwaltung
gewährt hat, verrechnet. Somit landen derzeit lediglich 25 Prozent des Mietzinses in unseren Kassen.In der jüngsten
Vergangenheit gab es Zeiten, da reichte die der Gemeinde Bad Wiessee zugeflossene Spielbankabgabe und Miete
für das Spielbankgebäude nicht aus, um den Kapitaldienst, die Kreisumlage aus der Spielbankabgabe, und das ope-
rative Defizit im Badepark zu decken.
Auch den Standpunkt, die anderen Gemeinden hätten seinerzeit, als die Spielbankkonzession erteilt wurde, auf eine
Bewerbung als Standort verzichtet und ihrerseits zur Generierung der notwendigen Übernachtungszahlen Bad Wies-
see unterstützt, kann ich nicht teilen. Denn die Bad Wiesseer Spielbank wurde ursprünglich als eine Filiale des Casi-
nos von Garmisch-Partenkirchen gegründet, was die Voraussetzungen einer Bewerbung anders aussehen ließ.
Wie die Sache auch ausgehen mag, wann bezüglich des Bescheids des Finanzamtes München zur Aussetzung der
Spielabgaben eine Einigung getroffen wird, bleibt im Moment noch offen. Dass Bad Wiessee – sich auf Fakten stüt-
zend – das Bezahlen der noch ausstehenden Baukostenbeteiligung einfordert, bitte ich allerdings nicht als man-
gelnde Solidarität mit den Nachbargemeinden zu verstehen. Vielmehr ist es für den Gemeinderat und mich, als
gewählte Vertreter, unsere Pflicht, für das Wohl von Bad Wiessee einzutreten und zu kämpfen. Und ich bin mir sicher,
dass meine Kollegen im umgekehrten Falle, wenn sie in meiner Situation wären, genauso handeln würden.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Agnes Hohenadl 8602-42, Fax:-48      a.hohenadl@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Es gibt wohl nur noch ganz wenige, die so viel zu
berichten wissen, was die ältere und jüngere
Geschichte unserer Gemeinde angeht, wie Hermine
Kaiser. Ihr Geist hellwach und ihr Erinnerungsvermö-
gen von beneidenswerter Speicherkapazität begleitet,
weiß sie wie nur ganz wenige von der Geschichte des
Tegernseer Tals und im Besonderen von der von Bad
Wiessee zu berichten. So war es auch ein Segen,
dass sie sich um das Gemeindearchiv in kollegialer
Zusammenarbeit mit Hans Widmann kümmerte und
dieses durch das Anlegen zahlloser Ordner und das
Zusammentragen unterschiedlichster Themen berei-
cherte. Als Krönung ihres schreiberischen Engage-
ments brachte sie 2014 die Chronik von Bad Wiessee
nach Dr. Lorenz Radlmaier heraus. 

Nun, nach vielen Jahren der unermüdlichen und enga-
gierten Arbeit hat Hermine Kaiser ihr Amt als Archiva-
rin niedergelegt und ist nun leider nicht mehr diens-
tags im Büro der Archivare anzutreffen. Die Lästigkei-
ten des Älterwerdens haben sie dazu veranlasst. Die
Gemeinde Bad Wiessee hofft aber, dass sie trotzdem
weiterhin für die eine oder andere Frage, den ent-
scheidenden Tipp oder die gewohnt lebendige Schil-
derung vergangener Geschehnisse zu haben sein
wird.
Liebe Hermine Kaiser, ein herzliches Vergelt´s Gott für
all deine Mühen und dass du uns noch recht lang
erhalten bleibst.

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von 8-18 Uhr, Samstag 9-14 Uhr,
Sonn- und Feiertag 9 -14 Uhr
Tel.  8603-0, Fax: -30 
badwiessee@tegernsee.com
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08 - 13 Uhr sowie Diens-
tag und Donnerstag: 16 - 19 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08 - 13 Uhr *
sowie Dienstag und Donnerstag: 16 - 19 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letz-
te(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung
Zentrale: 8608-0

Danke schön Hermine Kaiser!

Nachruf
Zum Tode von Alois Hauser

Am 25. Juli verstarb der allseits bekannte und
geschätzte Bäckermeister von Bad Wiessee
Alois Hauser. Auch wenn er selbst seit Jahren
nicht mehr für die Wiesseer in der Backstube
stand, steht sein Name durch seinen Sohn, Alois
Hauser Junior, auch heute noch für bestes 
Bäckerhandwerk. Vielen wird er aber vor allem
für sein Engagement in seiner Heimatgemeinde
und seine freundliche und besonnene Art in Erin-
nerung bleiben. Von 1966 bis 1972 sowie von
1978 bis 1990 gehörte Alois Hauser dem Bad
Wiesseer Gemeinderat an und bereicherte durch

seinen wohlüberlegten Rat und seinen Einsatz
die Arbeit in diversen Ausschüssen. Seine eige-
nen Interessen stellte er stets zurück, wenn es
darum ging zukunftsweisende Entscheidungen
für Bad Wiessee zu treffen. Selbst wirtschaftli-
che Nachteile für sich und seinen Betrieb nahm
er dafür in Kauf. Nach schwerem Leiden verstarb
Alois Hauser im 79sten Lebensjahr. Den Umbau-
arbeiten vor seinem Haus und der Neugestal-
tung des Lindenplatzes sah er mit Wohlwollen
entgegen. Er hätte das Ergebnis sicherlich noch
gerne selbst erlebt.
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Wertstoffhof Bad Wiessee:
Mobile Problemmüllsammlung

am 17.09.2016 von 13.00 bis 13.45 Uhr
Problemmüll enthält Stoffe, bei deren unsachgemä-
ßem Umgang für Mensch und Umwelt gravierende
Schäden entstehen können. Sie müssen vom Restmüll
getrennt gesammelt und entsorgt werden.
Bei der Mobilen Problemmüllsammlung können
besonders gefährliche Problemstoffe entsorgt werden.
Das sind Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Labor- und Fotochemikalien, Laugen
(auch Reinigungs- und Waschmittel), Quecksilber und
Säuren.
Die Mobile Problemmüllsammlung findet zweimal jähr-
lich im Frühjahr und Herbst an den Wertstoffhöfen
statt. Neben Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmitteln können folgende besonders gefährliche
Problemstoffe abgegeben werden: Säuren, Laugen
(auch Reinigungs- und Waschmittel), Quecksilber,
Labor- und Fotochemikalien
Die besonders gefährlichen Problemstoffe werden aus
Sicherheitsgründen ausschließlich bei der halbjährli-
chen mobilen Problemmüllsammlung und jeden Mitt-
wochnachmittag von 13.00 – 16.30 Uhr im Wertstoff-
zentrum Warngau angenommen.

Transport und Anlieferung
Problemstoffe dürfen keinesfalls vermischt werden.
Chemikalien können miteinander reagieren und Verät-
zungen, Verbrennungen sowie Vergiftungen verursa-
chen. Keine Geruchsproben, das Einatmen von Che-
mikalien kann die Atemwege verätzen! Der Transport
muss in dichten, verschlossenen Behältern erfolgen,
diese sollten in Auffangbehälter gestellt werden. Vor
Umkippen oder Auslaufen sichern. Um Verwechslun-
gen zu vermeiden, Problemstoffe niemals in Getränke-
flaschen füllen. Rückgabe möglichst nur in Originalver-
packungen. Produktinformationen sind auf den Ver-
packungen abgedruckt. Pro-blemstoffe nie unbewacht
abstellen, sondern persönlich dem für die Sammlung
zuständigen Personal übergeben. Hände und Augen
durch geeignete Handschuhe und Schutzbrille schüt-
zen.

Ein ausführliches Infoblatt mit Problemmüll-ABC kön-
nen Sie anfordern unter Tel 08024 9038-0 oder herun-
terladen unter www.vivowarngau.de

Häckselaktion in Bad Wiessee vom 4. bis 5. Okt. 2016
Die Häckselaktion soll das Kompostieren von sperri-
gem Astwerk sowie Strauch- und Staudenschnitt im
Hausgarten erleichtern. Das Grüngut wird zerkleinert
und zerfasert und bietet so Mikroorganismen mehr
Angriffsfläche.

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Häckselak-
tion
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen.
• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor Beginn

bei der Gemeindeverwaltung erfolgen, Nachmel-
dungen können nur berücksichtigt werden, wenn
die Tourenplanung dies zulässt.

• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten zum
Kompostieren oder Mulchen von Pflanzflächen.

• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem
Durchmesser von 8cm. Sperrige Äste können in der
Länge belassen, müssen aber in der Breite geteilt
werden.

• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet und gut
sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages an der Straße
bereitgelegt werden. Je ordentlicher das Material
aufgeschichtet ist, desto mehr lässt sich in einer
Viertelstunde verarbeiten.

• 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kostenlos. Bei
ordentlich bereitgelegtem Material entspricht dies



5Bad Wiessee         im Blick

AUS DEM RATHAUS

9/16

Stromkosten auf Eis gelegt

Sparen bei der Nutzung von Kühlschrank und
Gefriertruhe
Im Haushalt werden jährlich im Schnitt 17 Prozent
des Stroms zum Kühlen und Gefrieren verbraucht.
Mit ein paar einfachen Tipps lässt sich der Strom-
verbrauch jedoch wirksam begrenzen. Die richtige
Nutzung eines Kühlgerätes beginnt schon mit dem
Aufstellen: „Das Gerät sollte kühl stehen, also nicht
neben Backofen oder Heizkörper oder direkt in der
Sonne“, betont die Verbraucherzentrale Bayern.
Ebenso wichtig ist regelmäßiges Enteisen. Schon
eine Eisschicht von unter einem Zentimeter kann
den Stromverbrauch des Kühlschranks erheblich
steigern. Abtauen lohnt sich also. Für die tägliche
Nutzung gilt, Speisen und Getränke nur abgekühlt
in den Kühlschrank zu stellen. Beim Hinein- oder
Herausräumen sollte die Kühlschranktür schnell
wieder geschlossen werden. Für die meisten
Lebensmittel sind 6 bis 7°C kalt genug, nur Fisch,
Fleisch und andere schnell verderbliche Produkte
müssen noch kälter aufbewahrt werden.
Bei Geräten, die älter als zehn Jahre sind, lohnt es
sich über den Austausch durch ein energiesparen-
des Modell nachzudenken. Beim Neukauf sind vor

allem drei Punkte wichtig für den künftigen Strom-
verbrauch: die Energieeffizienzklasse, die passen-
de Größe und der Gerätetyp. In Sachen Energieef-
fizienz ist beispielsweise zu beachten, dass bei
Kühlschränken mit Gefrierfach ein A++-Modell
einen rund 50 Prozent höheren Verbrauch hat als
ein A+++-Modell. Bei der Entscheidung zur Größe
eines Gerätes muss man wissen, dass sehr große
Kühl-Gefrierkombinationen mit mehr als 500 Litern
Volumen rund doppelt so viel verbrauchen wie
Geräte mit einem Fassungsvermögen von 200 bis
300 Litern. Beim Gerätetyp stehen unter anderem
Kühlgefrierkombination oder Kühlschrank und
Gefriertruhe zur Wahl. Bei allen Fragen zur Ener-
gieeffizienz hilft die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern weiter. In Miesbach findet die
Beratung jeden vierten Mittwoch im Monat von
8.45 bis 13.15 Uhr im Landratsamt, Rosenheimer
Straße 3 statt und kostet 7,50 Euro. Eine Termin-
vereinbarung ist erforderlich unter Tel. 08025 – 70
43 315. Telefonische Beratung und Terminverein-
barung sind auch möglich unter 0800 – 809 802
400 (kostenfrei).

ca. 4m³. Der Aufwand hierfür ist in der allgemeinen
Müllgebühr enthalten. Jede weitere Viertelstunde
kostet 12,50 Euro und ist nur gegen Barzahlung
beim Häckslerfahrer durch den angemeldeten Teil-
nehmer oder einen Beauftragten möglich. Die maxi-
male Häckseldauer beträgt 45 Minuten. Das VIVO
KU bittet darum, keine Sammelhaufen bereitzule-
gen, da sonst die Menge dem jeweiligen Anwesen
nicht zugeordnet werden kann.

• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste, Strauch-
und Heckenschnitt gehäckselt, keine Pfähle, Bretter,
Latten!

• Terminabsprachen sind wegen Unwägbarkeiten
bzgl. Häckselmengen und Witterung leider nicht
möglich.

• Aus Haftungsgründen können Privatgrundstücke
nicht befahren werden. An öffentlichen Straßen und
Wegen muss der Zu- und Anfahrtsbereich minde-
stens 3m breit sein. Weitere 2 bis 3 Meter Arbeits-
raum wird für die seitliche Beschickung des Häcks-
lers benötigt.

• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen sind, wer-
den nicht gehäckselt!
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Mo. 19. Sept. - 09.30 h   Rosenheim, Bildungs- und Pfarrzentrum St. Nikolaus, Pettenkoferstr. 5
Mo. 19. Sept. - 18.00 h   Ottobrunn,Wolf-Ferrari-Haus, Rathausplatz 1
Mi.  21. Sept. - 10.00 h   Starnberg, Schlossberghalle, Vogelanger 2
Mi.  21. Sept. - 14.00 h   München, Gasteig, Rosenheimer Str. 5

Warnung vor betrügerischen Anzeigenofferten
Verlag Stindl distanziert sich und erstattet Anzeige

Geschäftsleute im Tegernseer Tal erhalten derzeit

wieder Anzeigenofferten für das  angebliche Wer-

beobjekt „Bürger-Info“. Als Auftragnehmer tritt

hierfür die Firma ABV MEDIA mit Sitz in Bursa,

Türkei, auf. Die ABV MEDIA missbraucht hierfür

veröffentlichte  Anzeigenschaltungen aus den

Gemeindeboten/Bürgerboten der Tegernseer Tal-

gemeinden, die sie als Vorlagen benutzen, um die

betreffenden Geschäftsleute zur Auftragserteilung

zu animieren.

Der Verlag Stindl distanziert sich von dieser offen-

sichtlichen Betrugsmasche, die vor zwei Jahren

schon einmal die Runde machte, mit aller Ent-

schiedenheit. Inhaber Johann Brandl betont, dass

der Verlag Stindl als Herausgeber der Gemeinde-

boten Gmund und Kreuth, Bad Wiessee im Blick,

der Tegernseer Nachrichten und des Bürgerboten

Rottach-Egern weder Initiator dieser Kampagne

ist noch jemals Anzeigenvorlagen seiner Kunden

an Dritte herausgegeben hat. Er rät den

Geschäftsleuten dringend, aufmerksam zu sein

und solche Offerten nicht zu beantworten, son-

dern umgehend zu entsorgen.

Johann Brandl stellt klar, dass der Stindl Verlag

eigens eine Anzeigenvertreterin beschäftigt, die

als Einzige befugt ist, Anzeigenaufträge für die

Gemeindeboten/Bürgerboten im Tegernseer Tal

entgegenzunehmen. Brandl hat gegen die Firma

ABV MEDIA Anzeige erstattet.

Geschädigte mögen bitte bei der Polizei Anzei-
ge erstatten.
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Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr, Samstag 10 - 12.30 Uhr  ·  Inh.: Josef Haag
Südl. Hauptstr. 43 · 83700 Rottach-Egern · Tel. 08022-704 0182 · info@essigoel.eu · www.essigoel.eu
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Zedernstraße 2  85649 Brunntahl / OT Hofolding
Tel.: 08104 / 90946 - 0  Fax: 08104 / 90946 - 29

Mail: of� ce@bus-kunststoffhandel.de
Web: www. bus-kunststoffhandel.de

Ihr Spezialist für transparente Kunststoffe 
PLEXIGLAS® und Makrolon®

Für Ihre individuellen Projekte � nden Sie bei uns die passenden Lösungen und Produkte.

Wir liefern Stegplatten, Wellplatten, massive Platten, Rohre, Stäbe, 
Befestigungszubehör…
Besuchen Sie unser Fachgeschäft in Hofolding.
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ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

83707 Bad Wiessee
Eichendorffweg 13
Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98
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Umfrage zur Bus-Nutzung

bzw. zum Verbesserungsbedarf im Fahrplanangebot

Die Gemeinde Bad Wiessee steht – zusammen mit
den anderen Tal-Gemeinden – in Verhandlungen
mit der RVO GmbH wegen einer Verbesserung des
Fahrplanangebotes. Ziel der Gemeinde ist es, dass
der Fahrplan so attraktiv wird, dass nicht nur mehr
Gäste, sondern auch viel mehr Einheimische vom
Auto auf öffentliche Verkehrsmittel umsteigen. Eine
Verbesserung des Fahrplanangebotes ist zwangs-
läufig verbunden mit höheren Zahlungen an die
RVO durch die Gemeinden.
Um eine Fahrplanverbesserung auf den Bedarf der
Nutzer auszurichten und keine Fehlinvestition zu
tätigen, ist es für die Gemeinde wichtig zu erfah-

ren, welche Änderungen bzw. Verbesserungen im
Fahrplan notwendig sind, damit wirklich mehr Bür-
ger regelmäßig den Bus nutzen.
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger (auch
die, die bisher den Bus nicht nutzen bzw. auch die,
die künftig auch keinen Bus nutzen möchten) um
eine Beteiligung an dieser Umfrage.
Sie können den ausgefüllten Fragebogen an die
Gemeinde Bad Wiessee, Sanktjohanserstraße 12,
83707 Bad Wiessee, zurücksenden, per Fax
(08022/8602-50) zurücksenden oder ihne online
über die Homepage www.gemeinde.bad-wies-
see.de ausfüllen.

Frage 1: Nutzen Sie regelmäßig die RVO-Buslinien?
❑ ja (à dann bitte weiter zu Frage 3)

❑ nein (à dann bitte weiter zu Frage 2)

Frage 2: Würden Sie die RVO-Buslinien in Zukunft nutzen, wenn sich der Fahrplan oder die Tarif-
struktur verbessern würde?

❑ ja (à dann bitte weiter zu Frage 3)

❑ nein (à dann sind Sie mit der Umfrage fertig und können uns den Fragebogen zusenden)

Frage 3: Was müsste am aktuellen Fahrplanangebot verbessert werden? (zutreffendes bitte ankreu-

zen bzw. ausfüllen)

❑ es müsste nichts verändert werden

❑ Verdichtung des Taktes am Morgen

Zu welchen Zeiten müsste wo noch ein Bus verkehren? ____________________

❑ Verdichtung des Taktes am Vormittag

Zu welchen Zeiten müsste wo noch ein Bus verkehren? _____________________

❑ Verdichtung des Taktes am Nachmittag

Zu welchen Zeiten müsste wo noch ein Bus verkehren? _____________________

❑ Verdichtung des Taktes am Abend

Zu welchen Zeiten müsste wo noch ein Bus verkehren? ______________________

Frage 4: Was müsste am Tarifsystem (Fahrpreis/Angebot von Wochen-/Monats-/Jahreskarten,
etc.) geändert werden?

✁
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Neues aus dem Jod-Schwefelbad
Jod-Schwefelbad-Flyer:
Neuauflage in Englisch
Seit kurzem gibt es den Jod-
Schwefelbad-Flyer auf Eng-
lisch auch in neuer Optik. Die
Broschüren sind im Jod-
Schwefelbad und in den
Tourist-Informationen rund
um den See erhältlich. 
Gastgeber, die eine größere
Stückzahl benötigen, kön-
nen sich gerne direkt ans
Jod-Schwefelbad wenden:
Tel. +49 (0)8022 86080,
info@jodschwefelbad.de.  

„Tegernsee Arkaden“: Feier zum „1-Jährigen“
Am Samstag, 13. August 2016, feierten die
„Tegernsee Arkaden“ ihr „1-Jähriges“. Viele Her-
steller hochwertiger regionaler Produkte präsen-

tierten sich und verwöhnten die zahlreichen Gäste,
die bei strahlendem Wetter den Weg in das „baye-
rische Einkaufsparadies“ am Tegernsee gefunden
hatten. 
Darunter die Naturkäserei TegernseerLand, Eybel
Pralinen, Speckalm, Lantenhammer, Herbaria,
Schlierseer Suppentraum, Essendorfer Genuss-
schmelzerei und Imkerei Haslauer. Auch das Jod-
Schwefelbad war mit einem Stand vertreten und
verteilte reichlich Informationen und Seifen.

„Aktionstag rund um die Gesundheit“
Zusammen mit der VHS im Tegernseer Tal veranstaltet das Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad am
Samstag, 8.10.2016, 10 bis 17 Uhr, einen abwechslungsreichen Gesundheitstag (im Jod-Schwefelbad,
Foyer & Lesesaal). 
Das Motto am Vormittag heißt: „Jod-Schwefelbad: Abschied & Neubeginn“. Den Nachmittag gestaltet
die VHS mit verschiedenen Info- und Mitmach-Aktionen: Pilates, Qi Gong/Augen-Qi Gong, Gehirntrai-
ning, Zumba, Yoga und gesunde Kräuter.
Detaillierte Informationen finden Sie hier: www.jodschwefelbad.de > Aktuelles sowie unter www.vhs-
trk.de (Kursnummer: 162-84601). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.
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Hilfe geben und nehmen
Wie klingt das für Sie? Anstrengend? Schön? Was
ist Hilfe? 
Wie wäre es, wenn wir uns gegenseitig die Hilfe
geben könnten, die wir haben möchten? Jeder
Mensch, egal welchen Alters, möchte wertge-
schätzt werden. Gesehen werden. Oder einfach
„nur“ da sein. Ich hatte ein interessantes Gespräch
mit einer Dame 65+. Sie hilft Menschen die im
Sterben liegen, friedvoll die letzte Zeit zu erleben.

Ihr selber gibt das sehr viel. So hat jeder Mensch
etwas zu geben. Deshalb ist es wichtig Hilfe
annehmen zu können. Vorausgesetzt es passt!
Meine Aufgabe ist es Menschen zusammen zu
bringen, zu verbinden. Melden Sie sich einfach
zum Stammtisch am Mittwoch oder telefonisch bei
der Beauftragten für Menschen ab 65+ Telefon:
08022-704771. 

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf von
14 – 17 Uhr mit Canasta, Rome, Rommykub,
Skip-Bo, Schafkopf, Schach oder Halma – was
wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel
zu unserem Spielenachmittag mit oder schauen
Sie einfach nur zu und trinken eine Tasse Kaffee
oder Tee. Sie finden uns im Bürgerstüberl, See-
straße 8 am Dourdanplatz.

Schafkopfer/innen und Schachspieler/innen
gesucht!
Achtung jetzt eine Stunde später:
Mittwochs treffen sich um 15 Uhr Senioren zu
einem offenen Stammtisch im Bürgerstüberl,
Seestrasse 8. Dabei wird am 1. Mittwoch im
Monat englisch gesprochen. Das ist kein Unter-
richt!

Die Themen sind vielfältig und sehr unterschied-
lich. Die Senioren, die sich montags und mitt-
wochs im Stüberl treffen entscheiden selber was
sie machen möchten. Wir sind eine lose Gruppe
die gerne zusammen kommt und sich jederzeit
über neue Gesichter freut. So sind schon einige
Freundschaften entstanden.
Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.30 - 15.00 Uhr Wassergymnastik an.
Es können alle Senioren aus bayrischen Vereinen
teilnehmen, die sich im Badepark aufhalten.
Zusätzliche Kosten entstehen nicht, da alle bayri-
schen Vereinsmitglieder versichert sind. Weitere
Informationen unter Telefon: 08022-857575 Inge
Amstein.

Hilfreiche Informationen:
Altenclub und Frauenkreis der Kath. Kirche,
Telefon: 08022-968360
Ambulanter Dienst (Diakonie),
Telefon: 08022-769581, 0171-5815022
Ambulanter Pflegedienst, 
Fr. Ley, Telefon: 08022-5300
AWO (Arbeiterwohlfahrt),
Fr. Rager, Telefon: 08022-82369 
Behindertenbeauftragte, 
Fr. Schober, Telefon: 08022-81841
Beschwerdemanager,
Herr Lau, Telefon: 08022-6735305

Caritas Begegnungszentrum in Rottach, Fr.
Lutz, Telefon: 08022-24949 
Caritas-Zentrum Miesbach, 
Telefon: 08025-28060

Diakonie Nachbarschaftshilfe, 
Telefon: 08022-74204
Diakonie Tagestreff in Gmund, Anmeldung:
08022-769581 
Essen auf Rädern (BRK Menüservice), Fr. Weber,
Telefon: 08025-282511
Gmunder Tafel gegenüber Bahnhof (Diakonie),
Sa. 14:30 – 16:00 Uhr
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Hausnotdienst BRK Kreisverband Miesbach,
Tel: 08025-282529
Helferkreis Altenbetreuung Tegernseer Tal, Fr.
Negele, Telefon: 08022-24825 
Kleiderladen Tegernsee, 
Bahnhofstraße 2, Di. + Do. 9 – 17 Uhr
Kleiderstube Ringelsocke in Gmund gegenüber
Bahnhof, Mo.-Fr. 9 – 14 Uhr
KWA Stift Rupertihof (ambulante Pflege, betreu-
tes Wohnen), Telefon: 08022-2700 
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, 
Fr. Friedrich, Telefon: 08022-706563 
Oberland Hospiz- und Palliativteam, Telefon:
08041-796210
Seniorenzentrum Schwaighof (stationäre Pflege,
Heim),
Telefon: 08022-6680
Seniorenresidenz Wallberg (stationäre- u.
Tagespflege, Heim), Telefon: 08022-18730 

Ski-Club Senioren-Sportgruppe,
Fr. Amstein, Telefon: 08022-857575 
Spiel-Café im evangelischen Pfarrhaus,
Telefon: 08022-99030

Telefonseelsorge (anonym, kostenfrei,
24 Stunden), Telefon: 0800-1110111

VdK Ortsverband Bad Wiessee,
Hr. Glonner, Telefon: 08022-24418 

Videoclub Tegernseer Tal, 
Hr. Meier, Telefon: 08022-8598585
Villa Bruneck (ambulante- u. stationäre Pflege,
betreutes Wohnen), 
Telefon: 08029-80 
VHS Bad Wiessee,
Fr. Stuber, Telefon: 08021-8133
Wohnraumförderung
(Beratung Landratsamt Miesbach),
Fr. Grimm, Tel.: 08025-7041118

Sehr geehrte Damen und Herren,
als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Wies-
see stehe ich Ihnen für alle Fragen, die unsere
älteren Einwohner/innen betreffen, persönlich ger-
ne zur Verfügung.
Ihre Seniorenbeauftragte
Beate Meister, Telefon: 08022-704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de

K

 ik-carpediem-rottach-egern.de
ana.brandl@online.de
obil: 0172/8125321
efon: 08022/660532
700 Rottach-Egern
Lohbinderweg 7
Christiana Brandl

Kosmetik

www. kosmet
christia

Mo  
Tele  
837  

L  
C  
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Jedermann kennt doch jedermann. Oder?
Im August fanden auf der Waldbühne an der Spiel-
bank Bad Wiessee Inszenierungen des Jedermann
statt. Mit Begeisterung wurden diese Veranstaltun-
gen besucht. Doch um was geht es eigentlich in
dem allseits bekannten Stück, dessen Aufführun-
gen vor allem in Salzburg jedes Jahr für Furore sor-
gen?
Der Jedermann ist ein Theaterstück von Hugo von
Hofmannsthal und wurde 1911 uraufgeführt. Es
geht dabei um einen reichen Mann, dem Mitgefühl
für die Armen, die ihn um seine Hilfe bitten fehlt.
Vielmehr möchte er sein Geld dafür ausgeben, um
seiner Buhlschaft, seiner Geliebten einen Lustgar-
ten zu errichten. Die Ermahnungen seiner Mutter,
ein gottgefälliges Leben zu leben, nimmt er nicht
an.
Auf einem Fest, zu dem er mit seiner Buhlschaft
erscheint, fühlt sich Jedermann plötzlich krank und
schwach, er hört Glockenklang und jemanden sei-
nen Namen rufen. Plötzlich steht ein Fremder vor
ihm, der sich als Tod zu erkennen gibt und ihn auf-
fordert, sich für seinen letzten Gang bereit zu
machen. Jetzt wird dem Jedermann bewusst, wel-

cher schlechter Mensch er gewesen ist und er bit-
tet den Tod um Aufschub, um einen Freund zu fin-
den, der mit ihm vor Gottes Gericht tritt. Eine Stun-
de gewährt ihm der Tod. Doch alle, die Jedermann
bittet, mit ihm zu gehen, verneinen, bis eine alte
Frau ihm ihre Begleitung anbietet. Sie sei seine
`guten Taten´, doch da er sie so sehr vernachläs-
sigt habe, sei sie sehr schwach und wolle ihre
Schwester `den Glauben´ bitten, ihm zur Seite zu
stehen. Der Glaube weist Jedermann auf die
unendliche Liebe Gottes hin und rät, diesen um
Gande zu bitten. So beendet Jedermann sein
Leben als Ungläubiger und findet zu Gott. So kann
auch der Teufel, der die schuldbeladene Seele
Jedermanns in die Hölle holen möchte, nichts aus-
richten. Denn schließlich tritt Jedermann in Beglei-
tung des Glaubens und der guten Taten vor Gottes
Gericht.
Das Stück welches seit 1920 jedes Jahr zu den
Salzburger Festspielen aufgeführt wird, zeigt, dass
ein Mensch trotz Habgier und Kaltherzigkeit am
Endes des Lebens zur Läuterung bereit sein kann,
um so Gottes Gnade zu erlangen.

Die Umbaumaßnahmen am Lindenplatz

Die umfangreichen Umbaumaßnahmen am Lin-
denplatz wurden teilweise mit Unverständnis und
heftiger Kritik kommentiert. Sicherlich haben die
Unannehmlichkeiten, die langen Staus und die mit-
unter schlechte Erreichbarkeit der diversen Lokali-
täten so manche Nerven stark strapaziert. Es hat
sich allerdings als Glücksfall erwiesen, dass die
Versorgungsleitungen im Zuge der Umbaute

erneuert und Leerrohre verlegt werden konnten, da
dies bei den letzten Arbeiten vor circa 15 Jahren
versäumt worden war. Eine Verbesserung des Ver-
sorgungsleitungssystems mit Elektrizität, Wasser,
Breitband und anderem kommt uns allen zugute
und stellt eine Verbesserung für den gesamten Ort
dar.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Ehemaliges Realschul-Areal wird wieder rückgebaut
Die Wiese nördlich des Grundschulgebäudes von
Bad Wiessee, auf der mittels Containerbauten die
Realschule Tegernseer Tal während der Planungs-
und Bauphase eines neuen Schulgebäudes unter-
gebracht war, liegt nun seit einiger Zeit brach. Die
notwendigen Versorgungsanschlüsse blieben
jedoch bisher bestehen. Der Pachtvertrag für die-
ses Areal, den der Landkreis Miesbach hierfür mit
der Gemeinde Bad Wiessee schloss, wurde mit
dem Auszug der Realschule, dem Abbau der Con-
tainer und damit zum Ende des Jahres 2014 been-
det. Die Vertreter des Landratsamtes baten jedoch
darum, den Zustand nach Abzug der Container
beizubehalten, um so eine eventuelle Fläche für
spätere Container zur Unterbringung von Asylbe-
werbern pachten und nutzen zu können. Die wei-
teren Entwicklungen der Asylfrage zeigte jedoch,
dass diese Fläche nicht mehr benötigt werden soll-
te. Nun steht also dem Rückbau und der zukünfti-

gen Nutzung als landwirtschaftliche Fläche nichts
mehr im Wege. Das Landratsamt Miesbach ist ver-
tragsgemäß zum Rückbau verpflichtet und wird
diesen in absehbarer Zeit in Auftrag geben.
Das gleiche gilt für die provisorische Straßenver-
bindung östlich des Kindergartens. Auslöser für
den Bau dieser Durchfahrtsmöglichkeit war der
gemeindliche Unfallversicherungsverband, der
jegliche Haftung ausschloss, solange Feuerhaus-
ausfahrt und Schuleingang nebeneinander liegen.
Mit dieser Verbindungsstraße ist die Verlegung des
Schuleingangs auf die Nordseite des Schulgebäu-
des möglich geworden und die Gemeinde konnte
das neue Feuerhaus in Ruhe planen und alle Betei-
ligten sparten sich dadurch eine Menge Geld.
Zwischenzeitlich ist die Feuerwehr umgezogen,
sodass diese Verbindungsstraße nicht mehr erfor-
derlich ist und nun ebenfalls zurückgebaut wird. 

Besuchen Sie uns und ge
nießen Sie einen gratis

Espresso oder Cappuc
cino im Geschäft oder

auf unser gemütlichen Hausbank.
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Kommunalunternehmen Bad Wiessee – das erste Jahr
Vor einem Jahr und nach ausgiebigen Vorbereitun-
gen konnte das neu gegründete Kommunalunter-
nehmen Bad Wiessee ADöR unter der Leitung von
Vorstand Patrik Zeitler und der Mitarbeit von Petra
Bollen (Hausverwaltung) und Christiane Greif
(Finanzen) seine Arbeit aufnehmen. In den Verwal-
tungsrat wurden die Gemeinderatsmitglieder
Schorsch Erlacher, Bernd Kuntze-Fechner, Beate
Meister, Fritz Niedermaier, Florian Sareiter und
Markus Trinkl berufen. Den Vorsitz übernahm
Robert Huber. Die Aufgabe des Kommunalunter-
nehmens ist die Verwaltung und Bewirtschaftung
der gemeindlichen Mietwohngebäude, die Bereit-
stellung von Wohnraum zu sozialverträglichen
Konditionen, der zur Erfüllung dieser Aufgabe not-
wendige Erwerb und Verkauf von Immobilien sowie
die für diesen Zweck erforderliche Errichtung,
Sanierung und Beseitigung von Gebäuden und
Anlagen.
Vorstand Patrik Zeitler sieht aber noch weitere
Punkte als sehr wichtige Aspekte seiner Tätigkeit.
„Das nachbarschaftliche Wohnen, die nachbar-
schaftliche Unterstützungskultur, das Erleben von
wohl funktionierenden Hausgemeinschaften und
letztlich auch der kommunikative und konstruktive
Austausch zwischen Mietern und Hausverwaltung
liegen uns sehr am Herzen“, betont er. Streitigkei-
ten, anonymen Wohnverhältnissen und einem
hohen Beschwerdeaufkommen könne so entge-
gengewirkt werden.
Besonders beeindruckt zeigt sich Patrik Zeitler von
der positiven Aufbruchstimmung, die unter den
Mietern herrscht. Bestes Beispiel dafür sind die

Bewohner der Wohnanlage an der Sanktjohanser-
Straße. Die bevorstehenden Modernisierungs- und
Sanierungsarbeiten werden mit Engagement und
Elan angenommen und auch die damit einherge-
hende Mieterhöhung wurde nicht kritisiert, son-
dern als logische Folgerung einer gesteigerten
Wohnqualität ausnahmslos akzeptiert. Dieses Mit-
einander ist besonders angenehm für beide Seiten
und sehr wichtig für ein reibungsloses Abwickeln
aller anstehenden Aufgaben.
„Die operative Tätigkeit seit einem Jahr“, so Patrik
Zeitler, „hat sich für mich als sehr angenehm und
effektiv erwiesen“. So gibt es bereits zahlreiche
Projekte und Pläne, die das zukünftige Wohnen in
gemeindeeigenen Wohnungen angeht.
„Wohnraum zu sozialverträglichen Konditionen ist
nicht nur im Tegernseer Tal rar gesät“, weiß Robert
Huber zu berichten. Denn im gesamten Oberland,
im Umland von München und vor allem in der Lan-
deshauptstadt wird die Bezahlbarkeit von Miet-
und Kaufobjekten immer mehr zum Problem.
Umso mehr ist es zu begrüßen, dass die Gemein-
de Bad Wiessee nun seit einem Jahr diesen
Bereich in die Hände eines eigens gegründeten
Unternehmens gelegt hat, welches sich diesem
Thema mit besten know-how und großem Engage-
ment widmet und dessen Verwaltungsrat in kon-
struktiver und kollegialer Weise zusammenarbeitet.
Und auch die örtlichen Handwerksbetriebe dürfen
sich darüber freuen. Denn es ist ein weiteres Anlie-
gen der Vertreter des Kommunalunternehmens,
handwerkliche Aufträge in der Region zu vergeben.

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de



17Bad Wiessee         im Blick

FÜR ELTERN UND KINDER

9/16

Musikschule

Auf die Plätze, fertig, ... 
Die Musikschule Tegernseer Tal bietet ab
September 2016
wieder neue 
Musikgartengruppen 
für Kinder bis 4 Jahre mit einem Elternteil
(oder Oma, Tante, Au Pair, ...) an.

Die Kurse finden voraussichtlich 
Montag oder Mittwoch vormittags 
im Musikschulgebäude statt. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im Musikschulbüro, Nördliche
Hauptstr. 23, 83700 Rottach-Egern oder telefo-
nisch unter 08022 4708.
Wir freuen uns auf Euch.

Kleine Gärtner ganz "Groß"

Der Frischlufttag ist ein festes Ritual im Kin-
dergartenalltag geworden und bei den Kin-
dern sehr beliebt.
Wir erkunden alles, was wir vom Kindergar-
ten aus zu Fuß erreichen können. Mitlerweile
bekommen wir schon verschiedene Einla-
dungen von Wiesseer Betrieben und Institu-
tionen.
Auch auf Nachfrage sind Betriebe gerne
Bereit, eine "kleine Betriebsführung" für die
Kindergartenkinder vorzubereiten. In diesem
Rahmen besuchten unsere "Frischluftler"
noch vor den Sommerferien das Gartencen-
ter Reichl. Gut vorbereitet empfing Frau Bor-
sos die Kinder, führte sie durch den Blumen-

laden und die Gewächshäuser,
sowie den Außenbereich.
Zur Überraschung durfte jeder
kleine Gärtner eine Paprika-
pflanze eintopfen und mit nach
Hause nehmen.
Bei guter Pflege wurde aus den
Pflänzchen kleine Stauden mit
frischen Paprika, die die Kinder
zu Hause voller Stolz ernten
konnten.

Uschi Fischbacher
für das Kiga - Team
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Waldkraxler

Jüngst besuchten die Medical- Park Bad Wiessee
- Chefs Gores und Cattaneo den ersten Waldkin-
dergarten im Tegernseer Tal, der sich oberhalb der
Wiesseer Hagngasse befindet.
Sie übergaben zunächst einen Scheck über 500
Euro für notwendige Anschaffungen für das neue
Kindergartenjahr 2016/2017. Zudem liefert der
Medical-Park ab dem neuen Kindergartenjahr täg-
lich ein hochwertiges kostenfreies Mittagessen für
die Kinder. Des Weiteren beginnt ab sofort eine
enge Kooperation mit den Medical-Kliniken zur
Vergabe von Kindergartenplätzen an deren Mitar-
beiter. 

Wie wichtig Spenden für gemeinnützige Projekte
sind, hat sich im Rückblick auf das erste Jahr der
„Waldkraxler“ gezeigt. So konnte nicht nur der
wechselhaften Witterung erfolgreich getrotzt, son-
dern vor allem die Qualität eines Waldkindergar-
tens für die Zöglinge vom ersten Tag an unter
Beweis gestellt werden. Damit die Qualität der
Lerninhalte und der Schutz im Umfeld der Natur im
bevorstehenden Winter immer besser werden, sind
weitere Spenden
herzlich willkommen. Vorstand Stefan Finkenzeller
gibt unter Telefon 08022 / 665759 gerne Auskunft.
(iv)

v.rechts: Medical-Park St. Hubertus  - Geschäftsführer Christian Gores, Erzieherin Anna Parzinger, Medi-
cal-Park - Direktor Marco Cattaneo (Kirschbaumhügel) und Erzieherin Monika Schreiner,
freuen sich mit den Zöglingen über den Scheck.

Ab sofort alle
Gemeindeboten des

Tegernseer Tals 
auf

www.stindl-druck.de
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Achtung, Schulanfang!
Mit dem Schulanfang am 12. September gilt es
wieder besondere Vorsicht im Straßenverkehr wal-
ten zu lassen. Gerade die Grundschüler, wie wir sie
in Bad Wiessee beheimaten, sind aufgrund ihres
jungen Alters manchmal unberechenbar und wenig
erfahren, wenn es um ein regelkonformes Verhal-

ten im Straßenverkehr geht. Seien sie deshalb
besonders vorsichtig rund um das Bad Wiessee
Schulgebäude und haben Sie Geduld und Ver-
ständnis für unsere ABC-Schützen, denen gerade
nach der Schule nach Spiel, Spaß und Bewegung
ist.

Abschlussfeier der Mittelschule
Ein sehr abwechslungsreiches und spannendes
Programm boten die diesjährigen Absolventen der
Rottacher Mittelschule bei ihrer Abschlussfeier im
Seeforum. Als Auftakt der Veranstaltung fand ein
Gottesdienst in der evangelischen Auferstehungs-
kirche statt, an dessen Ende jeder Absolvent seine
Wünsche, Träume und Hoffnungen auf ein Kärt-
chen schrieb und mit einem Luftballon in den Him-
mel schickte. 
Die offizielle Feier im Seeforum startete anschlie-
ßend mit einem großen Buffet. Das weitere Pro-
gramm war überaus abwechslungsreich gestaltet.

Zuerst sendete Rektorin Katrin Brück, die leider
nicht anwesend sein konnte, ihre Glückwünsche
an die Absolventen. Nach Grußworten des Rotta-
cher Bürgermeisters Köck, gab ihnen Konrektor
Ulrich Throner in seiner Rede Mut zur Zivilcourage
mit auf den Weg. Nach musikalischen und filmi-
schen Einlagen führten die Zehntklässler, üppig
von Karen Maichel mit Kostümen versorgt, unter
tosendem Beifall sogar noch ein selbstgeschriebe-
nes Theaterstück auf.
Alle 21 Neuntklässler erlangten den Mittelschulab-
schluss und 76 % davon sogar den Quali. Auch in



Zum Schulanfang ein kleiner Recht-
schreibtest:
Wier prauchen keine Leerer, wier
sint schon selper shlau!
Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel „September“ mit Eurem
Namen, Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom
Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort wer-
den per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee 
im Blick“ bekannt gegeben. 

Einsenders
chluss:

10. Septem
ber 2016

Lösung August-Rätsel:
Als Hundstage werden umgangssprachlich in
Europa die heißen Tage im sommer, in der
Zeit vom 23. Juli bis zum 23. August,
bezeichnet. Namensgebend ist das Sternbild
Großer Hund, das in dieser Zeit am Himmel
sichtbar ist.

Gewinner August:
Nico Bautz, Gelting

Kinderräts
el:
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der Klasse 10M gab es Grund zur Freude, da alle
19 Schülerinnen und Schüler die Prüfung zum
Mittleren Bildungsabschluss bestanden haben. 
Auch der Weg in die Zukunft ist bei den Rottacher
Absolventen bereits bestens geebnet. Aus beiden
Klassen gehen jeweils fünf Schülerinnen und
Schüler weiterhin auf eine Schule, der Rest beginnt
eine Berufsausbildung. Besonderer Dank gilt den
beiden Klassenlehrern Herrn Heimkreitner (9a) und
Herrn Sontheimer (10M). 
“Wir sind sehr froh, dass unser Lehrer noch keinen
Nervenzusammenbruch erlitten hat, auch wenn er
wegen uns jetzt wahrscheinlich ungefähr zehn
Jahre weniger zu leben hat”, so eine Schülerin der
10M in ihrer Rede. Weiter bedankten sich die
Schüler bei allen Lehrern, Eltern und Freunden, die
sie immer wieder motiviert und unterstützt haben.

Auch die guten Seelen des Hauses, Sekretärin Ing-
rid Beck sowie das Hausmeisterehepaar Traudl
und Pauli Ehm wurden mit Dank bedacht. Im
Namen des Elternbeirats wies Annemarie Nickel
ausdrücklich auf die unermüdliche Arbeit der
Absolventen und Angehörigen hin. Doch das
Ergebnis kann sich sehen lassen. Zusammen mit
den entsprechenden Bürgermeistern ehrte Herr
Throner noch aus jeder Klasse die beiden Besten.
In der Klasse 9a (Qualifizierender Mittelschulab-
schluss) waren dies Regina März (2,05) und Ste-
phanie Blank (2,27). In der Klasse 10M (Mittlere
Reife) überzeugten Magdalena Hagn (1,44) und
Burgi Oberlechner (1,78) durch ihre hervorragende
Leistung.
von Burgi Oberlechner und Roland Sontheimer
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 11:00-23:00 
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Mo/Di 14:00–22:00,
Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 Und 17:00-22:30
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00
Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, 
Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250,
Mo Ab 18:00/ Warme Küche Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 
Daily Coffee-Bar, Café-Bar, Münchner Str. 19, 08022/8598616, Mo-Sa 11:00-01:00 
So 13:00-01:00 
Eddy’s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
17:00-01:00; Warme Küche 17:00- 22:00, Fr-So 11:00-01:00 Warme Küche 12:00-14:00 und 17:00- 22:00, Sky
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 
09:00- 23:00, Mo,Mi-So Warme Küche 12:00- 14:00 18:30-21:00
Heidis Café, Restaurant, Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680, 
Mo, Di Fr-So 11:00-18:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00
Heustad L, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. Ab 21:00
Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Tägl. 10:00-21:30
Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 11:30-20:00 
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 Und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00
Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00
Niederstub N, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi-Mo 11:00- 14:00 17:00- 22:00 Di 17:00-
22:00 Küche Bis 21:00 
Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Fr 11:30-14:30 Und 18:00-23:00,Sa So
11:30-23:00
Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200, 07:00 - 10:30 Uhr Frühstück Täglich, 12:00 - 13:30 Uhr Mit-
tag Sa+So, Feiertag, Warme Küche 18.00 - 19:30 Uhr
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00
Schwaiger, Café-Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/81520, Mo-Sa 11:00-18:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490,
Tägl. 11:30-21:00
Seepferdchen Am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, 
Di-So 10:00-23:00, Durchgehend Warme Küche 11:00- 21:30
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Di-Fr 12:00- 14:00 Uhr 17:00- 20:00 Uhr Sa 12:00-20:00
Uhr So 12:00- 16:00 Uhr
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00 - 19:00 Uhr
Sa,So,Feiertage , Schulferien 11:00 - 19:00 Uhr
S`Roesler, Restaurant Im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, 
Tägl. 11:30 – 14:00 18:30- 21:00
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 Und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-22:00
Wiesseer Hof, Die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Tägl. 07:00-11:00 Frühstück,
Warme Küche 10:00- 21:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 11:30 – 23:00
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Tegernsee
Max-Josef--Straße 13

Tel: 08022/1313
www.vhs-imtal.de

 d Aktiv mit der vhs
faktuelle Infoos auch unter www.vhs-imtal.de

uch in der Sommerpause online möglich

y und Line Dance
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Das ganze Angebot und a
Anmeldungen sind au

tMittwwoch 14.09,
19:30-20:20, 4x

rCount yy
Andreas
Tegernse

Montag 26.09,
10:00-11:30, 10x

Tänzeris
Claudia E
Bad Wie

Montag 26.09,
20:00-21:00, 10x

Free Bod
Caroline
Rottach-E

Dienstag 27.09
14:00-15:30, 6x

Brain W
Tegernse

tMittwwoch 28.09
20:00-23:00, 9x

Arbeitsk
Patrick M
Tegernse

tMittwwoch 28.09
14:00-17:00, 1x

Kräuter
Claudia B
Tegernse

Donnerstag 29.09
16:30-18:00, 10x

Rückent
Claudia E
Bad Wie

Donnerstag 29.09
19:15-20:15, 10x

Affrro-La
Manuela
Rottach-E

Freitag, 30.09
17:30-20:30, 4x

Malen m
Jürgen W
Tegernse
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Neueröffnungen:

Südtiroler Bauernkost
In der Münchner Straße 2 hat der Laden Südtiroler
Bauernkost eröffnet und bietet kulinarische Spe-
zialitäten aus dieser wunderschönen Region im
Norden Italiens: Speck, Käse, Vinschgerl, Schüttel-
brot, Dörrobst, Kräutersalz, Marillenschokolade,
Marmeladen, Balsmaico, Kaminwurz und viele
andere Köstlichkeiten. Außerdem gibt es zu Wein-
gutspreisen erlesene Tropfen aus dem eigenen
Weingut, dem Oberrautnerhof in Gries, sowie
andere ausgewählte Rotweine, Weißweine und
Proseccos.
Südtiroler Bauernkost hat Mittwoch bis Freitag von
10:00 bis 13:00 Uhr und von 14:00 bis 19:00 Uhr,
sowie Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr und von
14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet

Indische Küche
Am Lindenplatz im ehemaligen Bayerischen Hof
hat das indische Restaurant Raj Mahal neu eröff-
net. Indische Gerichte – auch vegetarische und
vegane in großer Auswahl – kann man sich hier
schmecken lassen und die kulinarischen Feinhei-
ten fernöstlicher Küche genießen. Das Raj Mahal
hat Montag bis Freitag von 11.30 bis 14.30 und
17:30 bis 24:00 Uhr und Samstag/Sonntag von
11.30 bis 23:30 Uhr geöffnet.

Schachelite trifft sich zum 20. Mal am Tegernsee

Vom 29. Oktober bis zum 6. November kämpft
Schachprofis aus aller Welt in Bad Wiessee bei
der Offenen Internationalen Bayerischen
Schach Meisterschaft (OIBM) um den Titel.
Bad Wiessee, 09.08.2016: In diesem Jahr feiern
die Offenen Internationalen Bayerischen Schach-
Meisterschaften ein großes Jubiläum: Seit nun-
mehr 20 Jahren trifft sich die internationale
Schachszene am Tegernsee, in diesem Jahr von
Samstag, 29. Oktober bis Sonntag, 6. November.
Mit exakt 490 Schachspielern und einen Preisfond
von 16.700 Euro gehört die OIBM zu einem der
bedeutendsten Schach-Open in Europa und
genießt weit über die Grenzen Deutschlands einen
exzellenten Ruf. Die hohe Qualität und Professio-
nalität des Turniers ist ein Alleinstellungsmerkmal.
Der amtierende Jugendweltmeister U16 Roven
Vogel wird dieses Jahr zur Eröffnung kommen und
gegen 32 Schulschach-Kinder aus dem Landkreis
gleichzeitig antreten. Auch die Deutsche Meisterin

U10/w Svenja Butenandt aus Warngau wird beim
Wettkampf am Start sein.
2017 an einem neuen Standort
Das Turnier ist in der Szene sehr populär – 2016
war es bereits drei Monate vor Start ausverkauft.
„Noch nie waren die Meisterschaften so schnell
ausgebucht. Ein neuer Rekord!“, freut sich Peter
Rie, Veranstaltungsmanager der TTT und Mitbe-
gründer der OIBM. Allerdings wird die Wandelhalle
aus Austragungsort im nächsten Jahr nicht mehr
zur Verfügung stehen. Peter Rie: „Wir stehen in
diesem Jahr vor einer neuen Herausforderung
durch den bevorstehenden Umbau des Jod-
Schwefel-Bades und den damit verbundenen
Wegfall der Wandelhalle. Wir als TTT werden
wegen der Attraktivität der Veranstaltung alles
dafür tun, eine geeignete Location zu finden, um
das Schach-Großereignis im Tal zu halten.“ Christi-
an Kausch, Geschäftsführer der TTT betont die
Bedeutung der OIBM für das ganze Tal: „Mit den
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Jahren ist das Turnier zu einem Wirt-
schaftsfaktor geworden. Die Wert-
schöpfung in einer absolut touristi-
schen Nebensaison ist enorm.“
Horst Leckner verabschiedet sich
aus dem Orga-Team
Und noch eine große Veränderung
steht in diesem Jahr an: Horst Leck-
ner, Mit-Organisator und Mitbegrün-
der der Offenen Internationaler
Bayerischen Schach Meisterschaft,
der sich mit seiner Familie viele Jah-
re für Bad Wiessee als Schach-
standort eingesetzt hat und in die-
sem Jahr ausscheidet, wird für seine Verdienste
während der OIBM geehrt. Er wird, letztmalig als
Turnierleiter, zusammen mit den Mitarbeitern der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH sowie Freiwilligen
des Schachclubs Tegernsee dafür Sorge tragen,
dass während des Turniers und hinter den Kulissen
alles reibungslos abläuft. In bewährter Art und Wei-
se kümmert Kurt Geiß vom Hotel Zur Post samt
Team sich um das leibliche Wohl der Anwesenden.
Zudem tragen die bayerische Voralpenlandschaft,
die engagierten Gastgeber der Region und attrak-

tive Freizeitmöglichkeiten jährlich zum Erfolg des
Turniers bei.

Eröffnungsfeier am Samstag, 29. Oktober, um 15
Uhr (Spielbeginn ab 16 Uhr) und Beginn der tägli-
chen Runden ab 16 Uhr, Wandelhalle im Jod-
Schwefel-Bad, Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Straße
37. 
Nähere Informationen zur 20. Offenen Internationa-
len Bayerischen Schachmeisterschaft unter:
www.oibm-bad-wiessee.de

Herzliche Einladung zur Fundgrube
des Innerwheel Club Tegernsee

Der Innerwheel Club Tegernsee öffnet auch in die-
sem Jahr wieder seine Fundgrube im Seeforum in
Rottach-Egern und bietet Schönes und gut Erhal-
tenes aus zweiter Hand an: Kleidung für Damen,
Herren und Kinder, Haushaltswaren und Spielsa-
chen. Das „Café Fundgrube“ mit selbstgebacke-
nem Kuchen lädt zum gemütlichen Verweilen ein.
Der Erlös aus dem Verkauf der Fundgrube kommt
sozialen Projekten und Organisationen in den
Landkreisen Miesbach und Bad Tölz-Wolfratshau-
sen zu Gute.
Verkaufstage: Donnerstag, 29.09.2016
bis Sonntag, 02.10.2016

Ort: Seeforum Rot-
tach-Egern, im Foyer des See- und Warmbades
Öffnungszeiten: Do.-Sa. 10.00 Uhr bis 17.00
Uhr, So. 10.00-15.00
Die Organisatorinnen des Innerwheel Club Tegern-
see freuen sich, zahlreiche Kunden und Gäste
begrüßen zu dürfen.

Anita Bierschneider
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Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag

Beratung und Ausführung
•Umgestaltung von Gärten
•Gartenneuanlagen
•professionelle Rasenpflege
•Rasenanlagen
•Pflanzarbeiten (Sträucher,

Bäume, Hecken, Rosen und
Stauden)

•Zuschneiden von Bäumen
und Sträuchern

•Baumfällungen und Rodungen
•Zaunanlagen und Gartentore
•Terrassen und Wegebau
• Teiche und Quellsteine
• Trockenmauern
• Entwässerungsarbeiten

GARTENBAU

ReiserGmbH

Garten- und Landschaftsbau
Karl-Stieler-Straße 2 · 83607 Holzkirchen

Telefon 0 80 24/29 29 Fax 0 80 24/4 93 27
www.gartenbau-reiser.de info@gartenbau-reiser.de

Angebote werden für Sie
ohne Berechnung erstellt!
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ENERGIEBÜRO am TEGERNSEE

- Gebäudethermografie 
- Energieberatung   Sanierung     
- Fördermittel          Energieausweise

Helmut Jaki - Energieberater (HWK) - Bauthermograf IT (1)

Telefon 0 80 22 / 7 48 12 Mobil 01 70 / 9 64 46 64
info@energiebüroamtegernsee.de www.energiebüroamtegernsee.de

UNSICHTBARES - sichtbar machen
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Seit 01.04.2016  sind wir in der 
Münchner Str. 39,  Bad Wiessee  

in unseren neuen Geschäfts- 
räumen für Sie da.

Wir sind 
umgezogen !

Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)
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Am Samstag 22. Oktober 2016 findet der traditio-
nelle Volksmusik Abend statt. Typisch alpenländi-
sche Musik von verschiedenen Künstlern kombi-
niert mit einer herzlich humorvollen Begleitung
durch den Sprecher Hansl Auer, sind eine ideale
Mischung für einen tollen Abend.
Für dieses Jahr konnten folgende Musikgruppen
6-Egg-Musi, Weinberg Zithermusi, Wiesbacher
Musikanten, Reichersdorfer Sänger und der Drei-
winkl G´sang gewonnen werden. Bekannte und
ausgezeichnete Musiker aus dem Alpenraum, die
sich bei vielen Musiktreffen einen großen und her-
vorragenden Ruf erspielt haben.
Die Veranstaltung findet im Gasthof zur Post,
deren Mitarbeiter die Bewirtung vor und während
der Veranstaltung übernehmen, am Lindenplatz in
Bad Wiessee statt. Beginn der musikalischen Dar-
bietungen ist 20 Uhr – Einlass in den Saal ist ab
18:30 Uhr. 
Karten Vorverkauf hat bereits begonnen. Tickets
gibt es ab 14,-- € (zzgl. Systemgebühr) in allen
Tourist Informationen rund um den See. 

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstüt-
zung des E-Werks und des Gasthofs zur Post statt. 

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�

Volksmusikabend
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16:00 Uhr Bad Wiessee Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28, Malen auch ohne Vorkenntnisse für
Erwachsene, Gäste und Kinder. Täglich außer sonn- und feiertags, auch in den Ferien. Anmeldung und
Information unter Tel. 08022-857858.

Montag
10:00 Uhr Bad Wiessee Kostenloser Spezialsehtest, Jod-Schwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne +

Nähe + PC, räumliches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i.
Scription Technologie für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Eintritt frei.

14:00 Uhr Bad Wiessee Führung durch das Jod- Schwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian –Stoop - Str. 37-47, Ler-
nen Sie während einer Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefelquellen und ihre vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten kennen. Dauer: ca. 45 Minuten, keine Anmeldung erforderlich.

19:00 Uhr Bad Wiessee Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse , Geselliger
Abend mit Musik und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind
vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine
Urkunde, mit Gästekarte 3,50 €, ohne Gästekarte 5,00 €.

Dienstag
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung, Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, am

Tegernsee auf den umliegenden Wanderwegen. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informa-
tionen kehren Sie noch gemütlich ein. Wanderzeit ca. 3 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information
Bad Wiessee unter Tel. 08022-86030, freier Eintritt.

19:30 Uhr Bad Wiessee Evergreens mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon,
Konzert mit bekannten Melodien aus Oper, Operette, Film und Musical, bei schlechter Witterung im Jod-
Schwefelbad, freier Eintritt.

19:30 Uhr Bad Wiessee Gesund und Vital im Leben!, Hotel Terrassenhof, Adrian – Stoop - Straße 50, Tibor Jaka-
bovics – Medizinwissenschaftler, Forscher und Genie.

19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €,
ohne Ausweis: 5,00 €.

Mittwoch
09:00 Uhr Bad Wiessee Spiel-Café Bad Wiessee, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4, Das Spiel-Café ist

ein wöchentlicher offener Treff vom Mutterzentrum des KiBu Miesbach.
13:30 Uhr Bad Wiessee Wochenmarkt, Ecke Hirschbergstraße/ Adrian – Stoop - Straße, Bunter Markt mit wech-

selnden regionalen Produkten.
17:00 Uhr Bad Wiessee Schnupperkurse für Sport-Catamaran segeln, Catsailing, Am Strandbad 22. Eine Stunde

inkl. kurzer Einweisung und Skipper. Wetterbedingte Veranstaltung, um Voranmeldung wird gebeten unter
Tel. 08022-6622091, Erwachsener 40,00 €.

18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.

19:30 Uhr Bad Wiessee Swing & Latin Connection, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, die Swing & Latin Con-
nection spielt in ihrer heutigen Formation seit 2004 zusammen, mit Können und Spielfreude spannen die
Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro, bei schlechter Witterung im Jod-
Schwefelbad, freier Eintritt.

Donnerstag
16:30 Uhr Bad Wiessee Nordic Walking Tour, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Geführt von Gudrun

Ruck, Dauer: ca. 1 Stunde, Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter Tel. 08022-86030.
Findet bei jeder Witterung statt, Teilnahme ohne Gästekarte: 10,00 €, Leihstöcke: 3,00 €. 

19:00 Uhr Bad Wiessee Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, bei schlech-
ter Witterung im Jod-Schwefelbad, freier Eintritt.

Freitag
17:00 Uhr Bad Wiessee Kutschfahrt zum Grillabend auf der Schwarzentennalm, Anmeldung bis spätestens Freitag

13:00 Uhr bei Peter Strillinger unter Tel. 0175-4307345, Dauer der Fahrt jeweils ca. 90 Minuten, Treff-
punkt: hinterer Söllbachparkplatz, pro Person (exklusive Verpflegung): 25,00 €.

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis 4,00 €,
ohne Ausweis 5,00 €.

19:30 Uhr Bad Wiessee Themenkonzert des Salonorchesters Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon,
Themenkonzert mit wechselnden musikalischen Schwerpunkten, bei schlechter Witterung im Jod-
Schwefelbad, freier Eintritt.

Samstag
16:30 Uhr Bad Wiessee Musikalische Weltreise mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte

am Pavillon, Konzert mit Musik unterschiedlicher Nationen, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefel-
bad, freier Eintritt.

Sonntag
16:30 Uhr Bad Wiessee Unterhaltungskonzert mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am

Pavillon, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad, freier Eintritt.
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter

im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.

Donnerstag, 01. September
18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen Sie

zünftige Live-Musik, freier Eintritt.

Freitag, 02. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Schinder), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Schinder (1807m), Gehzeit: 6-7 Std., 910hm, Schwierigkeit: sehr schwer.
Gute Wanderkleidung & -schuhe notwendig, ausreichend eigene Getränke, eigener PKW wenn möglich, keine
Einkehrmöglichkeit, mit Gästekarte frei, ohne Gästekarte: 3,00 €.

Samstag, 03. September
20:00 Uhr Bad Wiessee Chiemgauer Volkstheater "Der Kartlbauer", Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, Das beliebte Fernseh-

theater gastiert mit dem Stück "Der Kartlbauer" in Bad Wiessee.

Dienstag, 06. September
18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Musik zum Wein, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen

Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, freier Eintritt.

Donnerstag, 08. September
18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen Sie

zünftige Live-Musik, freier Eintritt.

Freitag, 09. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Bodenschneid), Tourist-Information Bad Wiessee, Linden-

platz 6, Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Bodenschneid (1669m) über Mautstraße Monialm oder Boden-
schneidhaus. 6-7 Std., 820hm, Schwierigkeit: schwer. Gute Wanderkleidung & -schuhe, ausreichend eigene
Getränke, eigener PKW wenn möglich es besteht eine Einkehrmöglichkeit, mit Gästekarte frei, ohne Gästekarte:
3,00 €.

20:00 Uhr Bad Wiessee Ludwig Thoma Bühne "Wenn die Liab ned wär", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Eine heite-
re Komödie mit Bewirtung. Einlass und Bewirtung ab 18:45 Uhr, Eintrittspreise 15,50 €, mit Gästekarte 14,50 €,
Kinder bis 14 Jahre  9,00 €, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop und in allen Tourist-Informationen am
Tegernsee sowie im Hotel zur Post Bad Wiessee.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Montag, 12. September
13:30 Uhr Bad Wiessee Kulturführungen durch Bad Wiessee Süd, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Eine

interessante Führung durch Bad Wiessee Süd mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid, Die Führung beginnt an der Tou-
rist-Information am Lindenplatz und geht nach Altwiessee, Abwinkl und zur kath. Kirche Maria Himmelfahrt, freier
Eintritt.

14:00 Uhr Bad Wiessee Kräuterführung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Entdecken Sie mit unserer Kräu-
terpädagogin Frau Rechthaler heimische und wirksame Heilkräuter sowie Naturpflanzen, Anmeldung über die
Tourist-Information Bad Wiessee unter Tel. 08022-86030, freier Eintritt.

Dienstag, 13. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Geführte Steinadlerwanderung, Großer Söllbachparkplatz am hinteren Teil, leichte Wanderung in die

Reviere der Steinadler, für Familien und Kinder gut geeignet, Dauer: ca. 4 Stunden, Wanderführer: Kurt Schäfer,
Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter Tel. 08022-86030, freier Eintritt.

18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Musik zum Wein, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen
Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, freier Eintritt.

Mittwoch, 14. September
10:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Heimatführer - "Wanderung in der Bauernhofidylle nach Holz", Treffpunkt: Tourist-Infor-

mation Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Wir wandern mit dem Tegernseer Heimatführer Sepp Meißauer auf dem
Moränenhügel von Bad Wiessee Richtung Holz. Einkehr möglich, Bitte eigenen PKW mitbringen, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop und in den Tourist-Informationen, Ticketpreise jeweils zzgl. Systemgebühr: mit
Tegernsee Card 3,00 €, mit Gästekarte 5,00 €, ohne Gästekarte 6,00 €, Kinder bis 16 Jahre 3,00 €.

Donnerstag, 15. September
18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen Sie

bei Zithermusik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, freier Eintritt.

20:00 Uhr Bad Wiessee Heimatabend, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Volksmusik und Brauchtum aus dem Tegern-
seer Tal , Organisiert und durchgeführt vom Trachtenverein Bad Wiessee, Tickets unter www.tegernsee.com/web-
shop und in der Tourist-Informationen, Preise jeweils zzgl. Systemgebühr:  Erwachsene ohne Gästekarte 10,00 €,
mit Gästekarte 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren 5,00 €.

Freitag, 16. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Roß-u. Buchstein), Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-

denplatz 6, Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Roß- u. Buchstein mit Tegernseer Hütte (1638m), Gehzeit: 5-6
Std., 810hm, Schwierigkeit: schwer. Gute Wanderkleidung & -schuhe sind notwendig, ausreichend eigene Geträn-
ke, eigener PKW wenn möglich, Einkehrmöglichkeit, mit Gästekarte frei, ohne Gästekarte 3,00 €.

20:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Volkstheater - "Schmuggleralm", Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, Irgendwo im bayeri-
schen Grenzland zu Österreich bewirtschaften die Schwestern Babett und Elisabeth die Huagl-Alm. Sie bessern
ihre kargen Einkünfte aus der Sennerei durch einen lebhaften Schmuggelhandel etwas auf... .Einlass u. Bewirtung
ab 18:30 Uhr,  Eintrittspreise für Erwachsene ab 18,00 €, Ermäßigung mit Gästekarte oder Behindertenausweis,
Tickets unter www.tegernsee.com/webshop und in den Tourist-Informationen um den See.

Samstag, 17. September
19:15 Uhr Bad Wiessee Italienische Schlemmerfahrt auf dem See "Viva Italia" - Genießen Sie einen stimmungsvollen Abend

mit Spezialitäten aus der italienischen Küche in Buffetform, Reservierungen unter Tel. 08022-865546, Fahrt inklusi-
ve Aperitif und Buffet 49,00 € pro Person.

19:30 Uhr Bad Wiessee Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule
Kroll für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische, mit Bewirtung, Eintritt pro Person 6,00 €.

Sonntag, 18. September
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20:00 Uhr Bad Wiessee Konzert Zarewitsch Don Kosaken, Kath. Kirche Maria-Himmelfahrt, Fritz-von-Miller-Weg , Nach
großer Resonanz auch in diesem Jahr in Bad Wiessee. Mächtige Stimmen und Melancholie werden Sie an die-
sem Abend in das „Alte Russland“ führen. Ein Konzertabend, der Musikfreunden noch lange nachklingen wird.
Einlass ab einer Stunde vor Konzertbeginn, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop und in den Tourist-Infor-
mationen, Eintrittspreis:  Erwachsener zzgl. Systemgebühr 19,80 €, Ermäßigung für Rollstuhlfahrer & Behinderten-
ausweis.

Montag, 19. September
13:30 Uhr Bad Wiessee Kulturführungen durch Bad Wiessee Nord, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Eine

interessante und spannende Führung durch Bad Wiessee mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid, Die Führung beginnt
an der Tourist-Information Bad Wiessee am Lindenplatz und geht über die Adrian – Stoop - Straße zum Jod-
Schwefelbad, zur evangelischen Friedenskirche und zur kath. St. Anton Kirche, freier Eintritt.

Dienstag, 20. September
18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Musik zum Wein, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen

Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, freier Eintritt.

Donnerstag, 22. September
20:00 Uhr Bad Wiessee Django Asül - Letzte Patrone, Winner's Lounge in der Spielbank, kabarettistisches Naturtalent -

geistreiche, absurde und vor allem lustige Geschichten aus den Bereichen Politik, Gesellschaft und Sport. Hinter-
gründig, doppelbödig, scharfzüngig und bissig, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop und in den Tourist-
Informationen, Eintrittspreise jeweils zzgl. Systemgebühr  Erwachsene 28,00 €, mit Gästekarte 27,00 €, mit
Tegernsee Card 14,00 €.

Freitag, 23. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Baumgartenschneid), Tourist-Information Bad Wiessee,

Lindenplatz 6, Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Baumgartenschneid über Riederstein (1448hm), Gehzeit: 5-
6 Std., 678hm. Schwierigkeit: mittel. Gute Wanderkleidung & -schuhe sind notwendig, ausreichend eigene
Getränke, eigener PKW wenn möglich, Einkehrmöglichkeit, mit Gästekarte frei, ohne Gästekarte 3,00 €.

Montag, 26. September
14:00 Uhr Bad Wiessee Kräuterführung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Entdecken Sie mit unserer Kräu-

terpädagogin Frau Rechthaler heimische und wirksame Heilkräuter sowie Naturpflanzen. Anmeldung über die
Tourist-Information Bad Wiessee unter Tel. 08022-86030, freier Eintritt.

Dienstag, 27. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Geführte Steinadlerwanderung, Großer Söllbachparkplatz im hinteren Teil, leichte Wanderung in die

Reviere der Steinadler, für Familien und Kinder gut geeignet, Dauer ca. 4 Stunden, Wanderführer: Kurt Schäfer,
Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter Tel. 08022-86030, freier Eintritt.

18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Musik zum Wein, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 , Genießen
Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, freier Eintritt.

19:00 Uhr Bad Wiessee Arztvortrag: "Gesunder und Gestörter Schlaf", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6, Risikofakto-
ren und Schlafhygiene, freier Eintritt.

Freitag, 30. September
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Almwanderung), Tourist-Information Bad Wiessee, Linden-

platz 6, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer,  Ziel: Geißalm - Königsalm- Siebenhütten.
Höchster Punkt: 1250m, Gehzeit: 4-5 Std., 480hm, Schwierigkeit: mittel. Gute Wanderkleidung & -schuhe sind
notwendig, ausreichend eigene Getränke, eigener PKW wenn möglich, Einkehrmöglichkeit, mit Gästekarte frei,
ohne Gästekarte 3,00 €.
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Donnerstag
01.09.2016
bis Sonntag

11.09.2016
10:00 Uhr Tegernsee „Ich will Norweger werden“, Olaf-Gulbransson Museum, Kurgarten. Horst Janssens Reise nach
Skandinavien mit Gesche Tietjens. Die Eindrücke ihrer Reise durch Norwegen, Finnland und Schweden hielt Horst Jans-
sen in Aquarellen und Gesche Tietjens in Fotografien fest. Täglich außer Montag.

Donnerstag 01.09.2016 bis Sonntag 03.10.2016 
14:00 Uhr Tegernsee. Museum Tegernseer Tal – Sonderausstellung Lebensraum Weißach, Seestr. 17. Schwer-
punkte sind die Geschichte des Tegernseer Tals vom Mittelalter bis zur Gegenwart, Zeugnisse des bäuerlichen Lebens
und das traditionelle Handwerk. Täglich außer Montag.

Donnerstag 01.09.2016
20:00 Uhr Rottach-Egern. Bayerischer Abend auf dem Wallberg, Panorama-Restaurant, Wallberg 1. Freuen Sie sich
auf Schuhplattler, Gesang und Musik mit Tanz für Alle. Mit der Gästekarte kostenloser Transfer mit dem RVO-Bus.
Abendkasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/web-
shop

Samstag 03.09.2016
9:30 Uhr Tegernsee. Erlebnisfahrt – Schloss Linderhof und Kloster Ettal, ab Rathausplatz Tegernsee. Fahrt zu einem
der schönsten Schlösser Ludwig II. Spazieren Sie durch die Parkanlagen und besichtigen Sie das Schloss. Weiterfahrt
zum Kloster Ettal mit kurzem Aufenthalt. Weitere Zustiege rund um den See. Tickets in allen Tourist-Informationen, Mün-
chen-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Bad Wiessee. Chiemgauer Volkstheater „Der Kartlbauer“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das beliebte
Fernseh-theater gastiert in Bad Wiessee. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Tegernsee. Tegernseer Volkstheater – „Des kimmt davon“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Ein-Perso-
nen Stück von und mit Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegern-
see.com/webshop

Sonntag 04.09.2016
9:00 Uhr Tegernsee. Herbstmarkt, Rosenstr. Die Geschäfte in der Rosenstraße sind für Sie geöffnet. 
14:00 Uhr Gmund. Tag der Blasmusik, Gut Kaltenbrunn. Acht Kapellen, die zum Schluss alle gemeinsam spielen.

Montag 05.09.2016 
18:45 Uhr Tegernsee. Musikalische Willkommensfahrt, Schiffsanlegestelle Tegernsee-Rathaus. Die Tegernseer Tal
Tourismus GmbH begrüßt Sie an Bord und informiert über viele Angebote der Region. Die genauen Abfahrtszeiten erhal-
ten Sie bei den Tourist Informationen. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegern-
see.com/webshop

Dienstag 06.09.2016
20:00 Uhr Rottach-Egern. Ludwig-Thoma-Bühne – „Comeback – z ruck zu de roots“, Seeforum, Nördl. Hauptstr.
35. Eine musikalische Zeitreise von Christian Kreß - mit Bewirtung. Abendkasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Infor-
mationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Mittwoch 07.09.2016
18:00 Uhr Tegernsee. Table Ronde D.F.G., Schlossbrennerei, Schlossplatz 1. Sommerstammtisch-Abende. Vor dem
Stammtisch findet ab 18 Uhr eine Französisch-Lektion statt.

Donnerstag 08.09.2016
19:30 Uhr Kreuth. „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ - Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. Volks-
musik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegern-
see.com/webshop

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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Freitag 09.09.2016
20:00 Uhr Bad Wiessee. Ludwig-Thoma-Bühne – „Wenn die Liab ned wär“, Hotel Gasthof zur Post, Lindenplatz 7.
Eine heitere Komödie in drei Akten mit musikalischer Umrahmung und Bewirtung . Abendkasse ab 18:45 Uhr. Tickets in
allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 10.09.2016
10:30 Uhr Tegernsee. Samstag im Museum, Olaf-Gulbransson Museum, Kurgarten. Führung durch die Ausstellung
„Olaf und der Simplicissimus“ mit Barbara Filipp. Täglich außer Montag.
20:00 Uhr Tegernsee. Tegernseer Volkstheater – „Des kimmt davon“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Ein-Perso-
nen Stück von und mit Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegern-
see.com/webshop

Montag 12.09.2016
19:30 Uhr Gmund. Musi am See, Pavillon an der Seepromenade. Es spielen für Sie die Gmunder Musikkapellen von
zünftiger Blasmusik über Big Band. Bei schlechter Witterung wird das Konzert um eine Woche verschoben.

Dienstag 13.09.2016
20:00 Uhr Rottach-Egern. Ludwig-Thoma-Bühne – „s  narrische Alter“, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Eine heitere
Komödie in drei Akten mit musikalischer Umrahmung und Bewirtung. Abendkasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-
Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 15.09.2016
20:00 Uhr Bad Wiessee. Heimatabend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und Brauchtum aus dem Tegern-
seer Tal. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
Freitag 16.09.2016
14:45 Uhr Tegernsee. Führung Seeuferweg, Treffpunkt Haus des Gastes, Hauptstr. 2. Die Heimatführerin Barbara
Filipp flaniert mit Ihnen am Ostufer des Tegernsees. Wenn möglich, Besuch der Pfarrkirche St. Quirinus, mit Fresken von
Hans Georg Asam. 

Freitag 16.09.2016 bis Montag 03.10.2016
18:00 Uhr Tegernsee. 67. Tegernseer Kunstausstellung, Altes Schalthaus, Hochfeldstr. Präsentiert werden Werke
zeitgenössischer Künstler. Weitere Informationen erhalten Sie in den Tourist-Informationen. Täglich ab 14 Uhr geöffnet.

Freitag 16.09.2016
20:00 Uhr Bad Wiessee. Tegernseer Volkstheater – „Schmuggleralm“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. In drei Akten
von und mit Andreas Kern. Einlass und Bewirtung ab 18:30 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 17.09.2016
9:30 Uhr Tegernsee. Erlebnisfahrt – Schloss Linderhof und Kloster Ettal, ab Rathausplatz Tegernsee. Fahrt zu einem
der schönsten Schlösser Ludwig II. Spazieren Sie durch die Parkanlagen und besichtigen Sie das Schloss. Weiterfahrt
zum Kloster Ettal mit kurzem Aufenthalt. Weitere Zustiege rund um den See. Tickets in allen Tourist-Informationen, Mün-
chen-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
13:30 Uhr Kreuth. Musikalisch in den Herbst „Da Summa is umma“, Pavillon im Kurpark. Von Bayerisch bis Swing
mit Sepp Kandlinger und Freunden.
20:00 Uhr Kreuth. Konzert Bernhard-Kohlhauf-Ensemble, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. 
20:00 Uhr Tegernsee. Tegernseer Volkstheater – „Des kimmt davon“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Ein-Perso-
nen Stück von und mit Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegern-
see.com/webshop

Sonntag 18.09.2016
10:00 Uhr Gmund. Schuster Tegernseelauf, Bahnhofplatz, Wiesseerstr. Halbmarathon, mit mehr als 4.000 Teilneh-
mern. Weitere Informationen unter www.tegernseelauf.de
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20:00 Uhr Bad Wiessee
Konzert Zarewitsch Don Kosaken, Kath. Kirche Maria Himmelfahrt, Fritz-von-Miller-Weg. Mächtig Stimmen und
Melancholie werden Sie an diesem Abend in das „Alte Russland“ führen. Tickets in allen Tourist-Informationen, Mün-
chen-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Dienstag 20.09.2016
20:00 Uhr Rottach-Egern. Ludwig-Thoma-Bühne – „Ein Sechser für n Seitensprung“, Seeforum, Nördl. Hauptstr.
35. Eine heitere Komödie in drei Akten von Inge Borg. Mit Bewirtung. Abendkasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-
Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Mittwoch 21.09.2016
10:00 Uhr Tegernsee. Tegernseer Heimatführer – „Das Kloster Tegernsee – früher und heute“, Treffpunkt Haus des
Gastes, Hauptstr. 2. Die Heimatführerin Barbara Filipp führt Sie rund um das ehemalige Kloster und heutige Schloss.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 22.09.2016 bis Montag 03.10.2016
20:00 Uhr Tegernsee. 44. Tegernseer Woche, Barocksaal im Gymnasium Tegernsee, Schlossplatz 3. Eröffnungskon-
zert des Salonorchesters Karl Edelmann. Das ausführliche Programm erhalten Sie auf www.tegernsee.com.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
Donnerstag 22.09.2016
20:00 Uhr Rottach-Egern. Bayerischer Abend im Seeforum, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Freuen Sie sich auf
Schuhplattler, Gesang und Musik mit Tanz für Alle. Mit der Gästekarte kostenloser Transfer mit dem RVO-Bus. Abend-
kasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

20:00 Uhr Bad Wiessee
Django Asül – Letzte Patrone, Spielbank, Winner s Lounge, Winner 1. Geistreiche, absurde und vor allem lustige
Geschichten aus den Bereichen Politik, Gesellschaft und Sport. Hintergründig, doppelbödig, scharfzüngig und bissig.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Freitag 23.09.2016
20:00 Uhr Rottach-Egern. Han s Klaffl – 40 Jahre Ferien, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Kabarett rund um das The-
ma Schule. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 25.09.2016 bis Sonntag 29.01.2017
10:00 Uhr Tegernsee. Ausstellung Henning Wagenreth, Olaf-Gulbransson Museum, Kurgarten. In der Ausstellung
wird die thematische und graphische Breite seiner Arbeit zwischen Design und Kunst gezeigt. Täglich außer Montag
geöffnet.
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10:00 Uhr Kreuth. 14. Bauernherbst, an der Naturkäserei TegernseerLand, Reißenbichlweg 1. Kunsthandwerk und
regionale Produkte rund um die Naturkäserei. 

Sonntag 25.09.2016
19:30 Uhr Tegernsee. Podium für Junge Solisten, Barocksaal im Gymna-
sium, Schlossplatz 3. Goldmund Quartett erhielt den bayerischen Kunstför-
derpreis 2015. Gespielt werden Werke von Beethoven, Haydn und Brahms.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Freitag 30.09.2016
14:45 Uhr Tegernsee. Führung Seeuferweg, Treffpunkt Haus des Gastes,
Hauptstr. 2. Die Heimatführerin Barbara Filipp flaniert mit Ihnen am Ostufer des
Tegernsees. Wenn möglich, Besuch der Pfarrkirche St. Quirinus, mit Fresken
von Hans Georg Asam. 
20:00 Uhr Tegernsee. Tegernseer Volkstheater – „Der Musikant vom
Tegernsee“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. In drei Akten von und mit
Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!

Veranstaltungen

September 2016
(mit  Gastronomieübersicht)

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden
Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. Die-
ser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
11.09.16 09.00 Uhr Seepromenade - Festgottesdienst zum Oberbayerischen Fischereitag mit anschließen-

der Totenehrung und Kranzniederlegung
11.09.16 11.00 Uhr Neuhüttenalm - Bergmesse
12.09.16 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Frühstück
12.09.16 13.30 Uhr ab Lindenplatz (Kreuz) - Kulturführung - Bad Wiessee Süd (ca. 2 Stunden)
13.09.16 08.15 Uhr evang. Friedenskirche - Schulanfangsgottesdienst für unsere Erstklässler
14.09.16 13.00 Uhr Halbtagesfahrt von Altenclub und Frauenkreis
18.09.16 20.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Konzert der Zarewitsch Don Kosaken
19.09.16 13.30 Uhr ab Lindenplatz (Kreuz) - Kulturführung - Bad Wiessee Nord (ca. 3 Stunden)
22.09.16 19.30 Uhr St. Josefsheim - Pfarrgemeinderatssitzung
26.09. bis 02.10.16 Haussammlung für die Caritas. Wir bitten um freundliche Aufnahme unserer Sammlerin-

nen und Ihre Unterstützung.
02.10.16 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Familiengottesdienst zu Erntedank
03.10.16 11.00 Uhr Holzer Alm - Bergmesse

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Pfarrbüro Bad Wiessee Gmund
Montag geschlossen 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr geschlossen
Mittwoch 11.00 - 13.00 Uhr 11.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr geschlossen
Freitag geschlossen 09.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
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Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag 04.09. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß 
Sonntag 11.09. 9.00 Uhr ökumenischer Festgottesdienst anlässlich des Obb. Fischereitags in Bad

Wiessee; Pavillon an der Seepromenade
Dienstag 13.09 19.00 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 18.09. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 25.09. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee
Freitag 16.09. 15 Uhr Seniorennachmittag: Musikalische Reise in den Süden; Hans-Joachim

Böttcher; evangelisches Gemeindehaus; Kirchenweg 4

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

„Ich bringe meine Frau zur Tagesgruppe, weil rundum alles stimmt. Ich habe eine Auszeit, während meine
Frau gut versorgt ist“, sagt der Angehörige einer Besucherin der Tagesgruppen. Die an Demenz erkrank-

ten Gäste dürfen in der Gruppe mit anpacken. Gemeinsames Kochen, Singen,
Tanzen, Gymnastik oder
Erzählen macht ihnen gro-
ße Freude. Unter Anleitung
der Betreuer sind sie auf
einmal kreativ.
In der vertrauten Atmo-
sphäre unserer Demenz-
gruppe DiaDem werden
bei unseren Gästen ver-
borgene Talente gesucht
und gefördert. Dabei kom-
men erstaunliche künstleri-
sche Begabungen zutage.
Schon in einer früheren
Ausgabe hatten wir künst-
lerische Werke vorgestellt,
die in den Tagesgruppen
entstanden sind.
Die Leiterin Luise O‘Con-
nor ermutigt ihre Gäste mit
immer wieder neuen Vorla-
gen und
Vorschlägen. Es entstehen

Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 13. Sept. 2016, 14.30 Uhr
Wer wird Millionär? Ratespiel mit Gewinnchancen,
Quizmaster ist Joachim Böttcher. Saal des Feuer-
wehrauses Gmund, Hirschbergstraße 4

Seniorennachmittag Bad Wiessee
Freitag, 16.09.2016, 15.00 Uhr
Musikalische Reise in den Süden! Mit Joachim
Böttcher, Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,
Kirchenweg 4

DiaDem - Tagesgruppen für Demenzkranke

„Können Menschen mit Demenz Künstler sein?„

Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Sepp Siglreitmaier malte
dieses Werk nach Vorla-
ge v. Picasso

Wilhelmine Foltz malte dieses Werk nach Vorlage
von Katharina Schmidmayer
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beindruckende Ergebnisse, für die Demenzkran-
ken sind diese Erfolgserlebnisse. Die Resultate
überraschen nicht nur die Betreuer. Am meisten
überraschen sie oft die Patienten, die dadurch
unerwartete Bestätigung erfahren.
Mit großem Einfühlungsvermögen und geduldiger
Zuwendung werden die Gäste in den Betreuungs-
gruppen umsorgt. Oberstes Prinzip im Umgang ist
die Wertschätzung der Patienten. „Nach dem Ken-
nenlernen und Eingewöhnen fühlen sich unsere
Besucher wie daheim“, freut sich Luise Ó‘ Connor.
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gmund hat

der Diakonieverein großzügige, helle Räume
geschaffen, die ideale Rahmenbedingungen für die
Betreuung bieten. Für Menschen mit Demenz ist
eine Umgebung wichtig, in der sie sich geborgen
fühlen. Dieses so wichtige Angebot des Diakonie-
vereins entlastet an jedem Tag der Betreuung die
strapazierten Angehörigen, die sich dadurch von
ihrem anstrengenden Alltag erholen können und
für den Rest der Woche Kraft schöpfen.
Auf die steigende Nachfrage nach Betreuungsplät-
zen hat der Diakonieverein dieses Jahr mit der
Eröffnung einer viertenTagesgruppe reagiert.

Heimat- und Volkstrachtenverein

Trachtenwaldfest

Am 7. August 2016 feierte der Trachtenverein Bad
Wiessee nach ein paar Regentagen sein Waldfest
bei bestem Wetter. Ab 10 Uhr begann der Früh-
schoppen mit der Noglschuah Musi aus Riedering
bei Weißwurst und Bier. Die Bänke waren durch-
weg gut gefüllt. Grillfleisch, Brotzeit, Kaffee und
Kuchen kamen wie immer sehr gut an. Die Gmun-
der Blasmusik spielte ab Nachmittag auf und die
Trachtler von ganz klein bis groß führten ihre Tän-
ze auf. Die Kinder vertrieben sich die Zeit auf der
Hutschn. Glückshafen und Schießstand beglück-
ten Jung und Alt gleichermaßen. Die Goaßlschnal-
zer zeigten ihre Kunst. Der Höhepunkt war die

Holzhacker Aufführung am Abend. Es war ein sehr
gemütliches Fest mit guter Stimmung. Allen Hel-
fern an dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s Gott!
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Gaufest in Bad Aibling

Ca. 5000 Trachtler des Oberlandler Gauverbands
trafen sich bei zumeist trockenem Wetter in Bad
Aibling, welches dieses Mal D’Oberlandler am
31.07.2016 ausgerichtet haben. Auch eine Abord-
nung des Trachtenvereins Bad Wiessee mit dem
Spielmannszug waren dabei. Nach Kirchenzug,
Festgottesdienst und Festzug durch den Kurort
ging es zu Surhaxn, Schweinsbraten, Bier und Ehr-
tänzen in Festhalle und -zelt.

Christian Kausch

BRK

Neues von der BRK Schnelleinsatzgruppe Tegernseer Tal
Am 21.07.2016 trafen sich unsere Mitglieder zum
SEG-Übungsabend zum Thema Betrieb von Funkge-
räten. Als Veranstaltungsort wählten wir hierzu dies-
mal die Siebenhütten in Kreuth. Nach Theorie und
praktischen Übungen saßen wir anschließend noch
bei einer Brotzeit in gemütlicher Runde zusammen.
Schon am 23.07.2016 trafen sich die Mitglieder wie-
der, um zur letzten geplanten Übung vor der Som-
merpause zwischen den Sanitätsdiensten und ehren-
amtlichen Schichten im Rettungsdienst an diesem
Wochenende Aufbau und Einrichtung der Behand-
lungszelte in der Praxis zu üben.
Im Schatten der Ereignisse am OEZ München der
vorangegangenen Stunden, bei welchem auch Ein-
satzkräfte aus den Nachbarlandkreisen im Einsatz
waren, wurde wieder deutlich wie wichtig das regel-
mäßige Training unserer Einheiten ist. Auch Bad
Wiessees 2.Bürgermeister, Robert Huber, beobach-
tete interessiert unsere Arbeiten zum Aufbau und
schlüpfte kurzentschlossen in die Rolle einer behand-
lungspflichtigen Person.
Darüber hinaus wurden wir im Juli viermal zur Unter-
stützung des Rettungsdienstes mit unseren beiden
Rettungsfahrzeugen von der integrierten Rettungs-
leitstelle in Rosenheim alarmiert. Davon zweimal nach
Irschenberg zur Absicherung der Löscharbeiten der
Feuerwehren bei einem Wohnhausbrand sowie

einem Verkehrsunfall mit beteiligten Motorradfahrern
und mehreren Verletzten sowie einem internistischen
Notfall in Gmund, wo unsere ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte gemeinsam mit dem Notarzt des Rettungshub-
schraubers die akut erkrankte Person vor dem Trans-
port in die Klinik behandelten und versorgten.
Interessierte, die sich über unsere Arbeit informieren
wollen, können uns telefonisch unter 08022 / 7056
5430 oder eMail: s.vogl@seg-tegernseer-tal.de,
Ansprechpartner: Herr Stephan Vogl, Führung SEG,
sowie im Internet unter www.seg-tegernseer-tal.de
oder facebook: BRK Schnelleinsatzgruppe Tegern-
seer Tal erreichen.
Unsere Gemeinschaft garantiert: gut ausgebildet und
hochmotiviert, ehrenamtlich 24/7 einsatzbereit, in
unserer Freizeit zu Ihrer Sicherheit ! 
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Segler des Yacht Club Bad Wiessee ist Vizeeuropameister 
Yachtclub Bad Wiessee

Vom 27.07.-30.07.2016 wurde die Europameister-
schaft der Katamaran Klasse Hobie Wildcat am
Neusiedlersee in Österreich ausgetragen, bei der
insgesamt 30 Segler an den Start gingen. Unter
ihnen Mira Dreier vom Segelclub Podersdorf Nord
und Korbinian Kordes vom Yacht-Club Bad Wies-
see, die gemeinsam als Team erst seit Mai in die-
ser Konstellation zusammen Segeln.
„Die Hobie Multieuropeans am Neusiedlersee
waren das Saisonhighlight für Mira und mich“
erklärt Korbinian Kordes. „Wir haben versucht uns
und unser Boot in dieser kurzen Zeit so gut es geht
auf den Wettkampf vorzubereiten und hatten uns
eine Platzierung unter den Top 10 als Ziel gesetzt.“
Ein Ziel, das relativ schnell höhergesteckt wurde.
Denn nach den ersten fünf Wettfahrten waren die
beiden Punktegleich mit den Drittplatzieren. Also
lag das Bestreben nun darin, die Top 5 Platzierun-
gen bis ans Ende der Meisterschaft zu halten.
Unter schwierigen Bedingungen, geprägt von
löchrigen und drehenden Winden, konnten an zwei
der ursprünglich angesetzten vier Regattatage
acht sehr anspruchsvolle Wettfahrten gesegelt
werden. 
„Nach den drei gesegelten Wettfahrten am letzten
Tag fingen Mira und ich bereits auf dem Rückweg
in den Hafen an zu rechnen, ob wir unsere Platzie-
rung unter den Top 5 halten konnten. Umso über-
raschter waren wir, als wir die Endergebnisliste
sahen. Dass wir die Europameisterschaft mit
einem Platz am Podest beenden würden hätten wir
niemals erwartet. Wir freuen uns unglaublich über

unseren Vizeeuropameistertitel und haben bis jetzt
noch nicht aufgehört vor Freude zu grinsen“,
erklärt Korbinian Kordes. 
Der Yacht-Club Bad Wiessee e.V. gratuliert den
beiden herzlich zu diesem großartigen Erfolg und
wünscht ihnen auch für die Zukunft alles Gute und
viel Erfolg, oder wie man in Seglerjargon sagt
„Mast und Schotbruch“.
Weitere Informationen sowie die gesamte Ergeb-
nisliste finden Sie unter www.ycbw.de

Überglückliche Vizeeuropameister Mira Dreier 
und Korbinian Kordes
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Feuerwehr im Wandel der Zeit
Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Aus Anlass des 10-jährigen Jubiläums des Kreis-
feuerwehrverbandes Miesbach findet am Sams-
tag, den 24. September 2016 am Haberer Platz in
Miesbach eine große Jubiläumsfeier statt.  
Nach dem Einmarsch der Fahnenabordnungen der
Feuerwehren des Landkreises Miesbach beginnt
um 14.30 Uhr ein Dankgottesdienst. Anschließend

finden von 16 bis 18 Uhr historische Vorführungen
von Feuerwehrfahrzeugen, Schiebeleitern und
Feuerwehrspritzen statt, die zugleich den Höhe-
punkt der Veranstaltung darstellen. Die Freiwillige
Feuerwehr Bad Wiessee freut sich auf viele inter-
essierte Mitbürger bei dieser einmaligen Veranstal-
tung.                                          Basti Stiglmeier
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Unverbindliche Preisempfehlung 
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MI 422

Wir beraten Sie gern:

Die neuen VIKING Robotermäher MI 422 und MI 422 P.
-

ab1.499,- €€

Ihr
Spezialist
vor Ort.

Tegernseer Straße 95 · 83708 Rottach-Weißach
Telefon 0 80 22/53 50 · Fax 08022/29 52

E-Mail: schmid@landtechnik-schaflitzel.de

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com

HagnEnergietechnik

Energietechnik Hagn

Blankensteinstraße 3
83700 Rottach-Egern

f.hagn@energietechnik-hagn.de
Mobil 0 170. 58 222 00

Tel. 0 80 22. 915 986 0
Fax 0 80 22. 915 986 9

www.energietechnik-hagn.de

Energie sparen, Behaglichkeit steigern
Planungsbüro

• Energieberatung
• Fördermittelberatung
• Heizungsoptimierung
• Regelungstechnik

• Anlagenplanung Heizung, Lüftung, Sanitär
• innovative Wärmeversorgungstechnik
• Energiekonzepte (KWK, Nahwärmeversorgung, etc)
• Erneuerbare Energien (Solar, Holz, Photovoltaik)
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         FÜR
        ROUGE &
          NOIR LIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

Gesunde und
 schöne Zähne 
FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

  08104 - 64 98 21

VERTRAUEN IN UNSER TEAM! 
Deshalb legen wir großen Wert auf unsere 
Erfahrung und die Kompetenz unseres Teams, 
das sich regelmäßig weiterbildet!

GESUNDHEIT & WOHLBEFINDEN! 
Deshalb bieten wir ein Vorsorgekonzept für die 
Mundgesundheit, mit positiven Auswirkungen 
auf den ganzen Menschen!

LÜCKENLOSE SICHERHEIT! 
Deshalb haben wir uns auf hochwertigen 
Zahnersatz und die individuellen Möglichkeiten 
der Implantation spezialisiert!

STRAHLENDES LÄCHELN! 
Deshalb bieten wir Ihnen das gesamte Spektrum 
der ästhetischen Zahnmedizin - individuell und 
auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten!

EIN GUTES GEFÜHL! 
Deshalb sind wir Ihre Partner, wenn der Zahn-
arztbesuch für Sie mit Unbehagen verbunden 
ist und deshalb spielen Humor und Gute Laune 
eine wichtige Rolle in unserem Praxisalltag!

Bahnhofplatz 7 • 82054 Sauerlach
www.kaiser-sauerlach.de

www.feste-zaehne-sauerlach.de

WIR BERATEN SIE GERN!
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Partnerschaftsfreunde Bad Wiessee – Dourdan
Partnerschaftsfreunde Dourdan

In diesem Jahr besuchen uns vom 28. September
bis 2. Oktober Gäste aus unserer französischen
Partnerstadt Dourdan. Wer sich gerne aktiv an die-
ser Städtepartnerschaft beteiligen möchte, ist
herzlich eingeladen teilzunehmen. So suchen die
Freunde der Jumelage Übernachtungsmöglich-

keiten, aber auch Teilnehmer und Helfer bei den
verschiedenen Veranstaltungen.
Wer Interesse hat kann sich gerne bei Herrn Lan-
ge, Tel. 08022/8602-56 erkundigen oder auch
unter Bad-Wiessee-Dourdan@t-online.de per
email melden.

Fahrt ins Blaue

mit unseren Freunden aus Dourdan
am Samstag, 1. Oktober 2016

Abfahrt: 08:30 Uhr, Dourdanplatz
Ziel: unbekannt

Unkostenbeitag: € 25,-/Person
Einzuzahlen bis 15.09.2016 bei Marile Mereis

Der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung am
Tegernsee errichtet derzeit einen dritten Faulturm
auf dem Klärwerksgelände in Gmund im Louisen-
thal. Den grundlegenden Beschluss dazu fasste die
Verbandsversammlung in ihrer Sitzung am
24.03.2014. Wesentlicher Anlass dafür war, dass
sich die beiden bestehenden Faultürme (gesamtes
Faulraumvolumen ca. 1.600 m³) seit nunmehr 50
Jahren – seit Bestehen der Kläranlage – in Betrieb
befinden und seit jeher an ihrer Kapazitätsgrenze

ausgelastet sind. Sollte es für Wartungs- und
Instandhaltungsmaßnahmen notwendig werden,
einen Faulturm außer Betrieb zu nehmen, führt dies
zwangsläufig zu erheblichen Betriebsstörungen und
damit verbunden zu nicht unerheblichen Betriebs-
mehrkosten. Ein weiteres Entscheidungskriterium
war die Möglichkeit der höheren Verweildauer des
Klärschlammes in den Faultürmen, dadurch kann
die Gaserzeugung erhöht und die Eigenstromerzeu-
gung von derzeit ca. 1,1 Mio. kWh pro Jahr um ca.

Neubau eines dritten Faulturmes in der Kläranlage
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70.000 kWh gesteigert werden. Der Gesamtjahres-
bedarf der Kläranlage Tegernseer Tal liegt derzeit bei
ca. 2,2 Mio. kWh. Durch eine gesteigerte Stromer-
zeugung mittels des seit 2013 neu installierten
Blockheizkraftwerkes (BHKW) wird ebenfalls die
Wärmeproduktion erhöht, die wiederum zur Erwär-
mung der Faultürme (ca. 37 Grad) Verwendung fin-
det. Diesbezüglich muss weniger Heizöl zugekauft
werden. Der Neubau eines dritten Faulturmes bringt
sowohl betriebstechnische als auch wirtschaftliche
Vorteile mit sich. Zur Bauausführung kommt ein
Zylinder mit trichterförmiger Sohle. Diese etwas auf-

wändigere Bauweise entspricht den bestehenden
Faultürmen und hat sich in der 50 jährigen Betriebs-
zeit bewährt. Der Außendurchmesser beträgt 12,50
m mit einer Gesamtbauhöhe von 18,60 m wovon
jedoch nach Fertigstellung der Baumaßnahme wie-
der ca. 9 m unterhalb des Geländeniveaus ver-
schwunden sein werden. Das Volumen beträgt
1.200 m³. Die Investitionssumme liegt nach der
Kostenberechnung bei voraussichtlich 1,6 Mio.
Euro. Der Ausbaugrad der Kläranlage Tegernseer
Tal bleibt auch nach Inbetriebnahme des dritten
Faulturmes nach wie vor bei 60.000 EW.

Mehr Transparenz und Offenheit

Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) hat
neben ihrer touristischen Website www.tegern-
see.com, die sich klar an den Bedürfnissen des
Urlaubgastes orientiert, künftig eine eigene Unter-
nehmenswebsite. Unter www.tegernseer-tal-tou-
rismus.de findet man ab sofort alle wichtigen Zah-
len des Unternehmens und der Region.
Die Schaffung einer neuen Unternehmenswebsite
resultiert aus dem Bestreben, die eigene Arbeit
und die internen Strukturen für die Öffentlichkeit
sichtbar und transparent und damit nachvollzieh-
barer zu machen. TTT-Geschäftsführer Christian
Kausch hat sich für die Einführung seit Längerem
stark gemacht: „Gerade in den vergangenen
Monaten hat sich gezeigt, dass
das Hauptproblem darin besteht,
die Informationen zum richtigen
Zeitpunkt an die richtigen Stellen
zu bekommen, wie auch einmal
grundsätzlich die vielfältigen Auf-
gaben der TTT darzustellen.“ Und
er betont: „Bei all den aktuellen
Diskussionen ist es wichtig, dass
alle auf der gleichen Informations-
basis diskutieren.“ Die neue Web-
site ist bewusst sachlich, klar und
informativ aufgebaut: Es werden

alle Unternehmensfunktionen im Detail erläutert
und Aufträge klar definiert. Zusätzlich wird der für
die TTT sehr wichtige Bereich Ausbildung von der
tegernsee.com auf die neue Website übertragen. 
Als weitere Neuerung wurde ein Geschäftsbericht
für das abgelaufene Geschäftsjahr 2015 erstellt,
der ausschließlich zum Download auf www.tegern-
seer-tal-tourismus.de zur Verfügung gestellt wird
und einen Überblick über alle Neuerungen aus
dem Vorjahr gibt. Christian Kausch: „Somit kann
sich jeder Interessierte ein Bild machen und gege-
benenfalls gezielt hinterfragen.“  Bericht und Web-
site werden selbstverständlich nach und nach wei-
terentwickelt. 
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In zwei Rennen, wie sie unterschiedlicher nicht sein
könnten, kämpften die Triathleten auf der Olympi-
schen Distanz um den Meistertitel des Landkreises
Miesbach. 
Auch in diesem Jahr fand die Landkreismeister-
schaft über die Kurzdistanz statt, bei der der Sixtus
Schliersee Alpentriathlon und der Tegernsee Triath-
lon gemeinsam die besten Triathleten des Landkrei-
ses Miesbach kürten. Über die Olympische Distanz
mit jeweils 1,5 km Schwimmen, 40 km Radfahren
und 10 km Laufen konnten sich die besten Sportler
der Region messen. Für die Ermittlung der Land-
kreismeister wurden die Zeiten der beiden Rennen
addiert. 
Der besondere Reiz an der Kombination der beiden
Wettkämpfe liegt in den unterschiedlichen Strek-
kenanforderungen: die bergige Rad- und Laufstrek-
ke am Schliersee und Spitzing, die den Triathleten
einige Höhenmeter abverlangt, und im Kontrast
dazu der schnelle Rundkurs am Tegernsee. Hinzu
kamen noch die extremen Wetterbedingungen an
beiden Wettkampftagen. Hatten die Triathleten beim
Schliersee Alpentriathlon noch mit kalten Tempera-
turen und starkem Regen zu kämpfen, so konnten
sie sich beim Tegernsee Triathlon bei sommerlichen
Temperaturen ein hitziges Rennen liefern.
Am 19. Juni fiel um 11 Uhr bei Kälte und Dauerre-
gen der Startschuss zum 29. Sixtus Schliersee
Alpentriathlon. Der Wettergott meinte es nicht son-
derlich gut an diesem Tag und stellte die Triathleten
vor eine echte Herausforderung. Nichtsdestotrotz
ließen sich die über 400 tapferen Triathleten davon
nicht abschrecken und gingen bei schwersten
Bedingungen auf der Olympischen Distanz an den
Start. Bei Außentemperaturen von ca. 12° C schick-
te Constantin Schad – Sixtus Markenbotschafter
und Drittplatzierter im Snowboard-Cross bei den X-
Games 2016 in Aspen, Colorado – die Triathleten
mit dem ersten Startschuss in das mit 17,5° C recht
angenehme Nass des Schliersees. Trotz des Dauer-

regens waren wieder zahlreiche Zuschauer gekom-
men, um die Athleten bei diesen Bedingungen an
der Strecke und bis zum Ziel zu unterstützen.
Für die Wertung der Landkreismeisterschaft sicher-
te sich Thomas Gerischer vom Geiger Medius Bike-
base Team mit einer Gesamtzeit von 2:29:15,0 und
mit dem 15. Platz bei den Herren eine hervorragen-
de Ausgangslage. Holger Wilmsmann errang mit ca.
11 Minuten Rückstand und mit einer Zeit von
2:40:38,0 den 36. Platz. Stefan Schmidtchen kam
als dritter Mann aus dem Landkreis und als 85. der
Herren mit einer Zeit von 2:55:12,0 ins Ziel. 
Bei den Damen konnte sich Monika Fritz vom SV
Holzkirchen als Erste des Landkreises mit einer Zeit
von 2:51:55,0 den 7. Platz sichern. Sylvia Grundba-
cher vom TSV Schliersee lief als zweite Teilnehme-
rin des Landkreises über die Ziellinie und belegte
mit ca. 20 Minuten Rückstand und einer Zeit von
3:12:35,0 den 24. Platz unter allen in Schliersee
gestarteten Damen. Miriam Leonhardt kam 6 Minu-
ten später im Ziel an und belegte mit einer Zeit von
3:15:35,0 den 26. Platz bei den Damen. 
Die Ausgangslage für den zweiten Teil der Land-
kreismeisterschaft stand somit nach dem Rennen
am Schliersee fest und wurde von den Teilnehmern
unter extrem harten Bedingungen erkämpft. Gerade
einmal 3 Wochen blieben den Triathleten zur Rege-
neration und Vorbereitung auf den alles entschei-
denden Wettkampf am Tegernsee.
Am 10. Juli trafen dann die regionalen Triathleten zur
Entscheidung der Landkreismeisterschaft am
Tegernsee aufeinander. Das Wetter hatte eine 180°-
Wendung genommen und die Sonne schien bei
blauem Himmel und sommerlichen Temperaturen
um die 25° C. So kamen auch zum zweiten Teil der
Landkreismeisterschaft zahlreiche Besucher zum
Anfeuern und Unterstützen an die Strecke. 
Thomas Gerischer konnte seinen Vorsprung auf den
Landkreis-Zweiten, Holger Wilmsmann, um weitere
knappe 4 Minuten ausbauen und sicherte sich somit

Triathlon Landkreismeister stehen fest
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bei den Herren mit einer Gesamtzeit beider Wett-
kämpfe von 4:44:33,4 den Landkreismeister-Titel.
Holger Wilmsmann konnte mit einer Gesamtzeit von
4:59:36,9 den zweiten Platz vor Stefan
Schmitdchen (5:45:08,3) verbuchen. 
Bei den Damen lief Monika Fritz mit einer Zeit von
2:26:30,0 als erste Frau überhaupt über die Ziellinie
am Tegernsee. Aufgrund ihres hervorragenden Zeit-
Vorsprungs vom Schliersee Alpentriathlon konnte
ihr somit auch keine der Teilnehmerinnen mehr den
Titel der Landkreismeisterin streitig machen. Sie
durfte sich mit einer Gesamtzeit beider Rennen von
5:18:25,0 über den Wanderpokal freuen. Sylvia
Grundbacher baute durch den Wettkampf am

Tegernsee ihren Vorsprung weiter aus und konnte
sich mit einer Gesamtzeit beider Rennen von
5:53:30,0 als Zweitplatzierte vor Miriam Leonhardt
(6:08:31,1) freuen. 

Der Landkreismeister und die Landkreismeisterin
wurden bei der Siegerehrung mit dem Wanderpokal
des Landkreises Miesbach, den der Landrat Wolf-
gang Rzehak zur Verfügung stellt, ausgezeichnet. 

Mehr Informationen zu den Wettkämpfen sowie die
Ergebnislisten finden Sie auf den Internetseiten des
Sixtus Schliersee Alpentriathlons und des Tegern-
see Triathlons.

Mit großer Freude haben wir kürz-
lich bei der Olympiade in Rio de
Janairo/ Brasilien die Goldmedail-
len im Reiter- und Rudersport zur
Kenntnis genommen, wobei die
Spannung einige Tage anhielt, bis
die „Nullen“ auf der deutschen Lis-
te verschwanden und die ersten
Medaillen auch von unseren deut-
schen Sportlern errungen werden
konnten. Es heißt ja so edel : Teil-
nehmen ist alles, aber jeder der im
Kreis der Weltbesten antritt, hat den
Willen zu gewinnen und aufs Siegertreppchen zu
kommen und die Heimatnation ist in Gedanken
dabei. Da am 12.8.16 Barbara Engleder aus Nie-
derbayern im Kleinkaliber-Dreistellungskampf
als weitere Olympiasiegerin auf den Zeitungs-Titel-
seiten zu sehen war und wir uns alle, einschließlich
der „Nichtsportler“  sehr freuten, haben sich auch
noch viele hiesige Bürger an Werner Seibold erin-
nert, der 1976 in Montreal eine Bronzemedaille
als Olympiaschütze in derselben Disziplin
gewann; auch im KK-Dreistellungskampf.
Bestimmt erinnern sich die „Alten Herren“, also die
ehemaligen Aktiven der Schützengesellschaft
Bad Wiessee, die sich Montags und Dienstags im
Bad Wiesseer Schützenstüberl am Sportplatz zu

einem Ratsch treffen, noch an die-
sen Augenblick, als aus Montreal
(USA) die Nachricht über Werner
Seibold hier in Bad Wiessee eintraf:
Bronzemedaille.  Aber wie man
später erfuhr hat er die Goldmedail-
le nur um einen einzigen Ring ver-
passt. Bad Wiessee als sein Hei-
matort stand in der Weltpresse. Er
hatte seinerzeit unseren Ort positiv
aufgewertet und wir dankten es
ihm. 
Seibold hatte bereits 1972 die

Olympia-Fackel durch Wiessee getragen, als er
noch völlig unbekannt war und nichts von seinem
Erfolg von 1976 ahnte. Die Berichterstatter der
damaligen Zeit nannten ihn dann voller Respekt für
seine unerwartete Leistung „Mister Nobody“und
Bürgermeister Paul Krones und eine Heimat-
Delegation holte ihn schließlich in Müchen vom
Flughafen ab. Dann folgte der herzliche Emp-
fang in Bad Wiessee und alle Repräsentanten der
Gemeinde und des Sports, mitsamt der Einwoh-
nerschaft und den anwesenden Gästen, gratulier-
ten ihm und feierten seinen Erfolg. Und es war mit-
ten in der Hochsaison. Werner Seibold stammte
aus einem der ältesten Höfe von Wiessee, dem
Jagerhof in der Au, deren Bauernfamilien einst die

Olympia
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Klosterjäger der Äbte von  Tegernsee waren. Und
er war noch ein Amateur, was es heute nicht mehr
gibt. Der Kommerz hat diesen Status verdrängt. Er
war Koch und hauptberuflich  bewirtschaftete er
das wegen seiner exzellent guten Küche, sehr
beliebte Hotel Edelweiß an der Münchnerstras-
se, das sein Großvater Josef Seibold als Villa
erbaute und das seine Eltern Fritz und Wendula
Seibold, im Dienst am Fremdenverkehr zu einem

der beliebtesten, komfortablen Häuser in unserem
Kurort machten, das es über Jahrzehnte hin auch
blieb. Das schöne Haus Edelweiß wurde zuerst
verpachtet, dann verkauft und wurde kürzlich
abgerissen. Werner Seibold lebte im Kreis seiner
Familie noch 11 Jahre mit einem  Spenderherz und
ruht seit 2012 auf dem Wiesseer Bergfriefhof. 

Hermine Kaiser

Dass zufriedene Gäste die beste Werbung sind,
zeigte sich wieder einmal bei der Gästeehrung in
der Naturkäserei, wohin die TTT eingeladen hatte.
Da der Wettergott mitspielte, konnte der Festakt
auf der Terrasse der Naturkäserei stattfinden, mit
herrlichem Bergblick. Auch konnten die Gäste den
erst kürzlich eröffneten Barfußpfad in Augenschein
nehmen. Stepahnie Pappert von der Tegernseer
Tal Tourismus GmbH überreichte Urkunden, Blu-
men und Geschenke aus der Region. „Wir freuen
uns darüber, dass ab 2017 auch Schifffsfahrten
Bestandteil der Gäste-Card sind“, bekannten
Elfriede und Dieter Rosen aus Berlin, die für mehr
als 50 Aufenthalte in Bad Wiessee geehrt wurden.
„Wir unternehmen fünf Reisen pro Jahr. Neben Fern-
reisen nach Andalusien und auf die Kanarischen
Inseln stehen  Besuche  am Tegernsee ganz  fest auf

unserer  Urlaubsliste“, berichtet das aktive Ehepaar. 
Eine ganz besondere Beziehung zu Bad Wiessee
und der Gastgeberin Johanna Wackerle von der
Ferienwohnung Sonnenschein verrieten die Urlau-
ber schmunzelnd: „Wir haben  am 29. August 1997
im Wiesseer Rathaus geheiratet!“ Nach einem
anschließenden Weißwurstessen bei Vermieterin
Wackerle wurde dann  im Freihaus Brenner aus-
giebig gefeiert. Als begeisterte Mountainbiker
erkunden die Gäste aus Berlin die hiesige Gegend
immer wieder mit großer Begeisterung. 
Eine enge menschliche Beziehung unterhalten die
Berliner zur Vermieterin Johanna Wackerle, die
sich von Herzen darüber freut. Der ständige
Umgang mit Urlaubsgästen scheint die 89-Jährige
jung zu erhalten, was auch unser Erinnerungsfoto
beweist.

Zufriedene Gäste sind die beste Werbung
und erhalten Vermieterin jung!

Stephanie Pappert von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (rechts) ehrte die Urlauber Elfriede und Die-
ter Rosen aus Berlin für mehr als 50 Aufenthalte in Bad Wiessee. Über die Treue Gäste freute sich auch
Gastgeberin Johanna Wackerle (links). Foto: TTT/Versen
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Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
03./04.09.2016
Dr. Sitta Letocha-Bestler
Ludwig-Thoma-Str. 3, 83700 Rottach-Egern
Tel.-Nr.: 08022/6967

10./11.09.2016
Dr. Klaus Reiner
Seestr. 18, 83700 Rottach-Egern 
Tel.-Nr.: 08022 / 6429

17./18.09.2016
Dr. Ingo Eckert
Alex-Gugler-Str. 20, 83666 Waakirchen-Schaftlach 
Tel.-Nr.: 08021 / 8385

24./25.09.2016
Dr. Rainer Stock,
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern,
Tel.-Nr.: 08022/65131

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz

Kreisverband Miesbach, Bergwerkstraße 18, 83714
Miesbach, 08025-2825-0

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft

September 2016
1. Kristall, Rottach-Egern
2. Kloster, Tegernsee
3. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
4. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
5. Hof, Tegernsee
6. Luitpold, Bad Wiessee
7. Maximilian, Gmund
8. Leonhardi, Kreuth-Weissach
9. Alpina, Gmund-Dürnbach
10. Wallberg, Rottach-Egern
11. Marien, Gmund
12. Seelaub, Rottach-Egern
13. Löwen, Waakirchen
14. Kristall, Rottach-Egern
15. Kloster, Tegernsee
16. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
17. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
18. Hof, Tegernsee
19. Luitpold, Bad Wiessee
20. Maximilian, Gmund
21. Leonhardi, Kreuth-Weissach
22. Alpina, Gmund-Dürnbach
23. Wallberg, Rottach-Egern
24. Marien, Gmund
25. Seelaub, Rottach-Egern
26. Löwen, Waakirchen
27. Kristall, Rottach-Egern
28. Kloster, Tegernsee
29. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
30. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
Oktober 2016
1. Hof, Tegernsee
2. Luitpold, Bad Wiessee
3. Maximilian, Gmund
4. Leonhardi, Kreuth-Weissach
5. Alpina, Gmund-Dürnbach

Apotheken

9/16


